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Aus dem Gemeinderat

Ambulante Pflegefinanzierung (Restkosten), Tarife ab 1. Januar 2024
Die Kompetenz für die Festlegung der Tarife liegt bei der Wohngemeinde. Die Ge-
meinde Berg bezahlt den Leistungserbringern ohne kommunalen Leistungsauftrag, 
welche die Bedingungen für die Restkostenfinanzierung erfüllen, die nachfolgenden 
Tarife. Die Restkostenfinanzierung wird nur für Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde Berg ausgerichtet:
gültiger Spitex-Tarif 2024
./. gemeinwirtschaftliche Leistungen

Art der Leistung Berechnungsbasis
Abklärung, Beratung u. Koordi-
nation
Art. 7 Abs. 2 lit. a KLV

gültiger Spitex-Tarif
./. gemeinwirtschaftliche Leis-
tungen

Fr. 9.45 / 
Stunde

Untersuchungen u. Behandlung
Art. 7 Abs. 2 lit. b KLV

gültiger Spitex-Tarif
./. gemeinwirtschaftliche Leis-
tungen

Fr. 13.10 / 
Stunde

Grundpflege
Art. 7 Abs. 2 lit. c KLV

gültiger Spitex-Tarif
./. gemeinwirtschaftliche Leis-
tungen

Fr. 35.70 / 
Stunde

Der Spitex-Tarif 2024 abzüglich psychiatrische Leistungen und weitere Informationen 
können der Website www.berg-tg.ch entnommen werden.

Arbeitsvergabe Sanierung Kantonsstrasse Berg-Birwinken

Die Sanierung der Birwinkerstrasse mit dem Ausbau des Radwegs Berg-Birwinken ist 
bereits in vollem Gange. In diesem Zusammenhang wurden im Dezember und Januar 
die Arbeiten vergeben. Für die Tiefbauarbeiten wurden die Arbeiten vom kantonalen 
Tiefbauamt an die Arbeitsgemeinschaft Convia/Toldo vergeben. Die Arbeitsvergabe
für die Sanierung der EW- und Wasserleitungen durch die Gemeinde erfolgte an die 
Firmen Elektro Schwegler AG, Berg, bzw. an die Firma Siegrist AG, Hugelshofen.

Kioskwirtschaft mit Alkoholausschank; Bewilligung an Nicole Köhler, Andwil,
für das «Pizzeria Bistro Giardino», Hauptstrasse 49, Berg

Während vielen Jahren betrieb Marco Padula das Bistro Monte an der Hauptstrasse 
49 in Berg. Nach seiner Geschäftsaufgabe per 31. Dezember 2023 übernahmen 
Nicole und Sebastian Köhler das Bistro unter dem Namen «Pizzeria Bistro Giardino». 
Der Gemeinderat sprach in diesem Zusammenhang die Bewilligung zur Führung einer 
Kioskwirtschaft mit Alkoholausschank und freut sich, dass das Bistro weiterhin be-
trieben wird.

Lohnanpassungen an das Verwaltungs- und Werkhofpersonal 2024
Grundlage für Lohnanpassungen bildet die jährliche Leistungsbeurteilung im Rahmen 
der Mitarbeiterbeurteilung sowie die für die Lohnfestlegung massgebenden Kriterien, 
wie Ausbildung und Erfahrung, Weiterbildung, Leistung und Einsatz, Arbeitsmarkt-
bedingungen und die allgemeine Lohnentwicklung.

In Anlehnung an die Regelungen des kantonalen Staatspersonals sprach der Gemein-
derat eine Lohnerhöhung für das Jahr 2024 für das Verwaltungs- und Werkhofpersonal 
von 1.5 % der Lohnsumme. Zudem wird ein Teuerungsausgleich von ebenfalls 1.5 % 
des bisherigen Lohnes ausgerichtet.

Neuer Jugendarbeiter
Die bisherige Jugendarbeiterin Nicole Karaffa hat die Gemeinde leider nach der Pro-
bezeit aus geografischen Gründen wieder verlassen. Die Suche nach einer Nachfol-
gerin oder einem Nachfolger verlief erfolgreich. Es konnten zwei Bewerber eingeladen 
werden, welche die Anforderungen erfüllten. Die Wahl des neuen Jugendarbeiters fiel 
auf Jonathan Schmidt Fernandez. Er ist gut ausgebildet und freut sich sehr auf die 
neue Anstellung. Er wird seine Stelle am 1. April 2024 antreten.

Wir wünschen ihm jetzt schon viel Freude und Befriedigung im neuen Tätigkeitsgebiet. 
Marco Jetzer danken wir herzlich für die Bereitschaft, den Jugendtreff während der Zeit 
der Vakanz offenzuhalten und sich um die Anliegen der Jugendlichen zu kümmern.

Beitrag an Markus Hungerbühler, Berg, Unterhalt geschütztes Naturobjekt
Markus Hungerbühler, Berg, beantragt bei der Gemeinde, einen Teil der Unterhalts-
kosten für die Baumpflegemassnahmen des geschützten Naturobjektes Eichenbaum
auf Parzelle 441, nordöstlich Briedenhof in der Stoggete, nahe am Bahngeleise in 
Berg, zu übernehmen.

Gemäss Art. 6 Reglement über Beiträge an Natur- und Kulturobjekte leistet die Ge-
meinde Beiträge auf vorgängiges Gesuch an ausgewiesene Mehraufwendungen für 
die Bewirtschaftung und Pflege von erhaltenswerten Objekten. Der Gemeinderat 
sprach einen Beitrag von zwei Dritteln der Gesamtkosten von Fr. 999.70, wovon die 
Hälfte gemäss gängiger Praxis beim kantonalen Amt für Raumentwicklung zurückge-
fordert werden kann.

Offroad-Dragrace-Rennen vom 31. Mai 2024 und 1. Juni 2024
Der Gemeinderat stellt eine Bewilligung an Ueli Herzog vom Verein Seerücken Ein-
achserrennen für die Durchführung eines Offroad-Dragrace-Rennens auf dem Hof der 
Familie Edelmann in Mauren aus. Am Freitag, 31. Mai 2024, zwischen 16.00 bis 18.00 
Uhr, finden Trainingsläufe statt. Am Samstag, 1. Juni 2024, wird der Rennbetrieb
zwischen 08.00 und 18.00 Uhr stattfinden. Ausweichdaten sind 7. und 8. Juni 2024.
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Aus dem Gemeinderat

Beurteilung Gestaltungsplan Dorfzentrum Berg 

An seiner Sitzung vom 7. November 2023 konnte der Rat den Vorstand der BEWOGE 
sowie das Planer-Team begrüssen. Gestützt auf den Studienauftrag aus dem Jahre 
2022 wurde dem Rat der erarbeitete Gestaltungsplan vorgestellt. Dem ebenfalls an-
wesenden Thomas Tschopp vom Ingenieurbüro NRPAG, Amriswil, wurde der Auftrag 
erteilt, den Gestaltungsplan und die zugehörigen Unterlagen zu prüfen. Das Prüf- 
ergebnis liegt vor und wurde vom Rat beurteilt. 

Die Feststellungen sind inzwischen an die Bauherrschaft BEWOGE GmbH weiterge-
leitet worden. Der Gestaltungsplan und die Sonderbauvorschriften müssen punktuell 
überarbeitet und ergänzt werden, bevor sie dem Kanton zur Vorprüfung weitergeleitet 
werden. 

Varianten neues Gemeindehaus 

Die vier Varianten für ein mögliches neues Gemeindehaus am bisherigen Standort, im 
BEWOGE-Areal, auf dem Frohheim-Areal sowie in der Ziegelei wurden einer ein- 
gehenden Prüfung unterzogen und anhand eines einheitlichen Kriterienkatalogs ver-
glichen. Der Gemeinderat wird nun rasch die vorhandenen Alternativen und die weitere 
Vorgehensweise festlegen. 

Sozialprojekt Sitzbank 

Am Montag, 13.11.23 begann das von der Schule organisierte Sozialprojekt. Das Ziel 
war, etwas Gutes für die Bevölkerung zu tun. Wir: Jari Ziwica, Janis Strupler, Levi 
Wüger und  Tim Zürcher wollten etwas Hand-
werkliches machen. Zuerst dachten wir, eine 
Feuerstelle zu bauen oder zu renovieren. Das 
ging aber nicht, weil man dazu eine Bewilligung 
gebraucht hätte. Durch einen Tipp des Försters 
kamen wir dann auf die Idee einer Sitzbank aus 
Rundholz zu bauen. Nach einigen Lektionen 

Planung war dann 
klar, wie die Bank 
aussehen sollte. Am 
Montagmorgen be-
gann die Arbeit. Zuerst musste das vom Forstrevier Mittel-
thurgau gesponserte Holz ausgemessen werden. Dann war 
schleifen und schneiden angesagt. In der Schreinerei Stutz 
durfte die Lehne graviert werden. Als das Holz fertig gepflegt 
war, ging es auch schon zum Aufbauplatz, welcher sich hinter 
dem Hohenalber am Waldrand befindet. Mit der Mithilfe von 
Artho Gärten konnten wir einen schönen Platz legen. Der 
Platz wurde mit ein bisschen Kies umrandet, damit die Plat-
ten nicht wegrutschen. Als die Bank aufgebaut war, waren wir 

Veranlagungstätigkeit im Gemeindesteueramt

Gemäss kantonaler Gesetzgebung ist die zuständige Veranlagungsbehörde die Kan-
tonale Steuerverwaltung Thurgau. Der aktuelle Veranlagungsstand liegt aktuell in
einem Grossteil der Gemeinden im Kanton unter dem langjährigen Durchschnitt.
Davon ist auch die Gemeinde Berg betroffen.

Der Rückstand der kantonalen Angestellten im Bereich Veranlagung hat verschiedene 
Gründe: Der aktuelle Fachkräftemangel einhergehend mit einer stark erhöhten Fluktu-
ation im letzten Jahr, die schwierige Besetzung der offenen Stellen aufgrund der aktu-
ellen Arbeitsmarktlage, der Anstieg der Anzahl steuerpflichtigen Personen bei seit 
2015 gleich gebliebenem Personalbestand, das immer aufwändigere Tagesgeschäft 
sowie die Einführung einer neuen Veranlagungssoftware und der damit einhergehen-
den intensiven Testarbeiten.

Die Amtsleitung hat Massnahmen eingeleitet, um den Rückstand aufzuholen. Diese 
Massnahmen werden ihre Wirkung jedoch erst mittelfristig entfalten können. Es ist im 
Sinne der Gemeinde, dass sich die Veranlagungssituation verbessert. Den Steuer-
pflichtigen ist eine zeitnahe Veranlagung sehr wichtig. Dies wurde bereits an einer
Gemeindeversammlung thematisiert. Zudem gehen beim Steueramt fast täglich Rück-
fragen zum Veranlagungsstand ein. Den Steuerpflichtigen ist sehr oft nicht klar, dass 
die Veranlagungstätigkeit durch den Kanton und nicht durch die Gemeinde vorge-
nommen wird. Das wirft zu Unrecht ein schlechtes Licht auf die Gemeinde. 

Der Gemeinderat hat deshalb in Zusammenarbeit mit der kantonalen Steuerverwal-
tung beschlossen, die Leiterin unseres Gemeindesteueramtes mit einer entsprechen-
den Ausbildung zu befähigen sogenannte einfache Fälle selbständig zu veranlagen. 
Mit dieser Massnahme soll mitgeholfen werden, den Veranlagungsrückstand in unse-
rer Gemeinde etwas zu verbessern. 

Förderbeiträge Kulturpool Mittelthurgau an das Konzert Trio Pegasus

Der Kulturpool Mittelthurgau fördert das musikalische Ensemble Trio Pegasus mit ei-
nem finanziellen Beitrag von Fr. 1800.00. Das Konzert des Trios findet am 25. Februar 
2025 in der Evangelischen Kirche in Berg statt. Die Mitglieder des Trios, Karin Keiser 
Mazenauer an der Violine, Christelle Pechin an der Harfe und im Gesang, sowie Paolo 
D’Angelo am Akkordeon, sind leidenschaftliche Profimusiker. Ihr Talent und ihre Hin-
gabe versprechen ein unvergessliches Musikerlebnis.

Förderbeiträge Kulturpool Mittelthurgau an das Winterfest in Berg

Der Kulturpool leistet einen Beitrag von Fr. 2000.00 zur Unterstützung des vergange-
nen Winterfests der Atlantis Kita & Hort GmbH. Der Kulturpool sieht einen Advents-
markt nicht als kulturellen Anlass an, weshalb er sich entschieden hat, den Anlass nur 
für diese Durchführung einmalig zu unterstützen.
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Aus dem Gemeinderat

thomas.bitschnau@berg-tg.ch 

nach vier langen Tagen sehr zufrieden mit unserem Projekt und hoffen nun, dass 
es allen  gefällt, die es benutzen. Wir möchten nochmals allen Danke sagen, die uns 
unterstützt haben. 

Rückblick Neuzuzüger- und Neujahrsapéro 

Der Neuzuzüger- und Neujahrsapéro hat am Samstag, 6. Januar 2024, unter der Lei-
tung von Gemeinderat Samuel Scherrer, stattgefunden. Der Neuzuzügeranlass be-
gann am Morgen mit einer herzlichen Begrüssung der etwa 70 Neuzuzüger unserer 
Gemeinde. Aufgrund Corona wurde der traditionelle Neuzuzüger-Apéro zuletzt 2019 
durchgeführt. Der Anlass bot eine hervorragende Gelegenheit, die neuen Mitglieder 
unserer Gemeinschaft willkommen zu heissen und ihnen einen Einblick in das soziale 
und kulturelle Leben in Berg zu geben. 

Im Anschluss fand der Neujahrsapéro statt, 
an dem sich die Teilnehmerzahl auf etwa 
220 Personen erhöhte. Dies unterstreicht 
das starke Gemeinschaftsgefühl und das 
Interesse der Bürgerinnen und Bürger an 
Gemeindeveranstaltungen.  

An der Veranstaltung erfolgten Ansprachen des 
Gemeindepräsidenten Thomas Bitschnau sowie 
Gemeinderat Samuel Scherrer. Besonders her-
vorzuheben ist die Krönung der Könige, ein tradi-
tioneller Bestandteil des Dreikönigstags, die mit 
Humor und Freude zelebriert wurde. 

Die teilnehmenden Vereine trugen massgeblich 
zum Erfolg des Anlasses bei, indem sie verschie-

dene Aktivitäten und Ausstellungen anboten, die von den Besuchern sehr geschätzt 
wurden. Die musikalische Umrahmung durch Beth Wimmer und die Darbietungen der 
Musikgesellschaft sorgten für eine festliche und einladende Atmosphäre. 

Der Neuzuzüger- und Neujahrsapéro war ein voller Erfolg und hat einmal mehr die 
starke Verbundenheit und das Engagement in unserer Gemeinde Berg gezeigt. Die 
hohe Teilnehmerzahl und das positive Feedback der Anwesenden bestätigen die Be-
deutung solcher Veranstaltungen für das soziale Miteinander und den Zusammenhalt 
in unserer Gemeinde. 

Angesichts des Erfolgs soll der Anlass auch im nächsten Jahr durchgeführt werden, 
um die Tradition fortzuführen und unsere Gemeinschaft weiter zu stärken. 
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Aus dem Gemeinderat

Sprechstunden beim Gemeindepräsidenten 

Die nächsten Sprechstunden finden voraussichtlich wie folgt statt:  
Montag, 25. März 2024, 17.00 – 19.00 Uhr 
Montag, 29. April 2024, 17.00 – 19.00 Uhr 

Um Ihnen allfällige Wartezeiten zu ersparen, empfehle ich Ihnen, vorab einen Termin 
zu vereinbaren, unter E-Mail thomas.bitschnau@berg-tg.ch oder Tel. 071 637 70 43. 

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Start in den Frühling! 

Herzlichst 

  

Ihr Gemeindepräsident 
Thomas Bitschnau 

Herzliche Gratulation!

Zum 30-jährigen Jubiläum möchten wir, im Namen des Gemein-
derates Berg, unsere aufrichtige Anerkennung und tiefsten Dank 
an Trudy Krucker aussprechen. Ihr unermüdlicher Einsatz für den 
Mahlzeitendienst in den letzten 30 Jahren hat unzähligen Men-
schen in unserer Gemeinde geholfen und ihr Leben verbessert. 
Ihre Hingabe, ihr Engagement und ihre Fürsorge sind beispielhaft 
und werden eine bleibende Wirkung in unserer Gemeinschaft hin-
terlassen. Wir sind zutiefst dankbar für alles und freuen uns auf 
eine weiterhin schöne Zusammenarbeit. Herzlichen Dank, Trudy 
Krucker, für deine bemerkenswerte Leistung und den Dienst an 
unserer Gemeinde.

Gemeinderat, Samuel Scherrer

Herzlichen Dank für Ihr Interesse. 
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Aus dem Gemeinderat

Raumpatenschaften, weitere Raumpaten gesucht

Dank des regelmässigen Einsatzes der Raumpaten, Heim Sonnenlinde, Hardy Heit-
mann und Gaston Zwahlen ist es möglich die Quartiere in Berg sauber zu halten. Sie 
sammeln alles was nicht in die Natur gehört, von Zigarettenkippen über Plastikflaschen 
bis hin zu Alu-Dosen. Die Arbeit der Raumpaten hilft der Umwelt und unterstützt die 
Gemeinde. 

Bis anhin haben die Raumpaten in Berg, teils grössere Gebiete übernommen. Auf-
grund dessen haben wir im Mitteilungsblatt vom Dezember 2023 nach weiteren Raum-
paten gesucht, mit dem Ziel, die bisherigen Raumpaten zu unterstützen und die 
grösseren Gebiete aufzuteilen oder freie Gebiete zu vergeben. Ob dies ein kleineres 
Quartier ist oder ein Gebiet mit mehreren Strassen ist jedem Raumpaten frei überlas-
sen. Leider haben sich jedoch keine Freiwillige gemeldet. Aus diesem Grund sind wir 
weiterhin auf der Suche nach Interessierten.

Die benötigten Materialien (Abfallsäcke) und Werkzeuge (Abfallzange) können von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellt werden.

Bei weiteren Fragen zu diesem Thema oder bei Interesse an einer Raumpatenschaft 
dürfen Sie sich gerne an Gemeinderat Beat Keller wenden:

Tel. 079 324 76 46 oder E-Mail beat.keller@berg-tg.ch

Rückblick Jungbürgerfeier vom 12. Januar 2024 

Die Jungbürgerfeier hat am Freitag, 12. Januar 2024, stattgefunden. Eingeladen wur-
den die Jahrgänge 2005 und 2006. Von den eingeladenen 58 Jungbürgerinnen und 
Jungbürgern, haben 21 teilgenommen. 

Die Jungbürgerinnen und Jungbürger trafen sich am Freitagnachmittag vor der Ge-
meindeverwaltung um gemeinsam mit 
dem Gemeindepräsidenten Thomas Bit-
schnau sowie dem Gemeinderat nach 
Fimmelsberg zu fahren. Die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer hatten die Gele-
genheit, in spannenden Rennen ihr 
Können zu zeigen und sich in einem 
sportlichen Rahmen zu messen. Auch 
der Gemeinderat versuchte der jungen 
Mannschaft Konkurrenz zu schaffen. 
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den die Jahrgänge 2005 und 2006. Von den eingeladenen 58 Jungbürgerinnen und 
Jungbürgern, haben 21 teilgenommen. 

Die Jungbürgerinnen und Jungbürger trafen sich am Freitagnachmittag vor der Ge-
meindeverwaltung um gemeinsam mit 
dem Gemeindepräsidenten Thomas Bit-
schnau sowie dem Gemeinderat nach 
Fimmelsberg zu fahren. Die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer hatten die Gele-
genheit, in spannenden Rennen ihr 
Können zu zeigen und sich in einem 
sportlichen Rahmen zu messen. Auch 
der Gemeinderat versuchte der jungen 
Mannschaft Konkurrenz zu schaffen. 

Im Restaurant Frohheim genossen wir ein sehr leckeres Abendessen. Durch die An-
sprache von Gemeindepräsident Thomas Bitschnau, erfuhren wir viele verschiedene 
Fakten über die Gemeinde Berg und welche neuen Rechten und Pflichten wir als Jung-
bürger tragen. Anschliessend erhielten wir eine Urkunde, welche die offizielle Auf-
nahme ins Bürgerrecht der Gemeinde Berg bescheinigt sowie eine kleine Auf-
merksamkeit. Der Anlass endete mit 
gemütlichem Beisammensein im Res-
taurant Frohheim. 

Alle Jungbürgerinnen und Jungbürger 
bedanken sich ganz herzlich beim Ge-
meinderat für die Organisation des 
gelungenen Anlasses. 

Jungbürger und Lernender der Gemeindeverwaltung Berg,  
Benjamin Brändli 

Regenwasser in der Zivilschutzanlage 
Am Montag, 22. Januar 2024 kam es zu einem technischen Versagen in der Zivil-
schutzanlage Berg. Die Fäkalienpumpe wurde geflutet 
und das Meteorwasser ist in die Anlage eingedrungen. 
Der automatische Alarm hat nicht funktioniert.  

Durch das beherzte Ein- 
greifen von Gemeinderätin 
Silvana von Siebenthal, ver-
bunden mit dem Auspumpen 
der Feuerwehr bis spät in die 
Nacht sowie die sofortige Entfeuchtung durch Daniel Küng 
konnten grössere Schäden abgewendet werden. 

Ein grosses DANKE allen Beteiligten für die rasche und un- 
komplizierte Hilfe. 

Gemeinderätin, Silvana von Siebenthal 
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Aus dem Gemeinderat

Herzlich W illkommen in der G emeinde B erg!

Andhausen
Beck C hristopher und My rczik C hristina mit Emelie, Andhauserstrasse 73
Höllerer O liver, Andhauserstrasse 60
Keller C é line, Andhauserstrasse 60
Martin L arissa, Andhauserstrasse 54

B erg
Berger W erner und Margrit, Anhauserstrasse 17
Knodel Katj a, Hauptstrasse 36
L andolt Roman, Andhauserstrasse 21
Passaseo Rocco und C elozzi Passaseo Giuseppina 
mit Ginevra und Sophie, Hauptstrasse 56a
Schaffer Adrian und Karin, O ttenbergstrasse 29
Soccal Mario, O bere Kirchstrasse 14
Tempel David und Ruth mit Mirj am und Anne, Breitestrasse 4
W älchli Roland, Hüttenbergstrasse 2
W ald Aiden, Hüttenbergstrasse 2

G raltshausen
W endt Birger und Frauke mit L eona, L anzendornstrasse 13

G untershausen b. B erg
Pargätzi Rosmarie, Rebenwiese 15

Mauren
Brühlmann Andreas und Isabelle mit C olin und Ronj a, Alpenblick 610
Hofbauer Z solt, Haldenstrasse 1
Kreier C irill, Im Eichen 14
Rauschenbach Timo, Haldenstrasse 1
Repp Eduard, Bergerstrasse 12

Auf W iedersehen!

Andhausen
Keller J ulia

B erg
Aeschbacher Robin
Bötschi Alex
C astioni L inda
Gansner Sacha
Gashi Glorian
Gubler C olin
Knöpfli Hugo und Irene

Rückblick Gewerbeanlass vom 15. Februar 2024 

Hallo zusammen, 
nun, da unser Berger Gewerbeanlass vorüber ist, 
möchte ich die Gelegenheit nutzen, mich von 
Herzen bei Ihnen allen für Ihre Teilnahme und für 
das gemeinsame Gestalten eines wahrhaft un-
vergesslichen Abends zu bedanken. 

Dank Ihnen wurde der Anlass zu einem vollen Er-
folg. Ihre Präsenz, die anregenden Gespräche, 
der Austausch von Ideen und die gemeinsam 
verbrachte Zeit haben diesen Abend besonders 
gemacht. Ein besonderer Dank gilt auch unseren Referenten Pascal Schmid, Martina 
Wüthrich und dem Unterhalter Veri, die uns mit ihren Beiträgen bereichert haben. 

Es freut mich ausserordentlich, verkünden zu dürfen, dass wir pla-
nen, auch nächstes Jahr wieder einen solchen Anlass zu organisie-
ren. Wir hoffen, dass wir auch dann wieder auf Ihre Teilnahme 
zählen können, um die Tradition fortzusetzen und unsere Gemein-
schaft weiter zu stärken. 

Bis dahin wünsche ich Ihnen alles Gute und viel Erfolg. Bleiben Sie 
gesund und zuversichtlich. Wir freuen uns darauf, Sie beim nächs-
ten Anlass wieder begrüssen zu dürfen. 

Gemeinderat, Samuel Scherrer  
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Aus der Gemeindeverwaltung

L eglise Alex  
Müller Z suzsanna 
Nitsche Marc-Andrej  
Sinzig Ruth 
Z ürcher Patrick und Tamara mit Silvan, Marwin und Valerie 

G untershausen bei B erg 
O j eifoh Solomon 

Mauren 
J anuzi Marusic Albani 
L andenberger Sarah 
Schäfer Dennis 

G ratulationen 

Von J anuar bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes wurden /  können 
folgende J ubilare einen besonderen Geburtstag feiern: 

8 0  J ah re
11. Februar Brauchli Verena Bergerstrasse 7, Mauren 
11. März Scherrer U rsula Andhauserstrasse 54, Andhausen 
12. März Hugentobler J osef Kirchweg 1, Berg 
14. März Mohn Hermann O bere Kirchstrasse 11, Berg 
20. März Z ollikofer Georg Bergerstrasse 4, Graltshausen 
21. März Iseli Florian Hauptstrasse 34, Berg 
01. Mai Spörri Annamarie Neuwiesstrassse 22, Berg 

8 5  J ah re
23. April Berweger Ernst Bergerfeldstrasse 28, Berg 
06. Mai Dörig W ilhelmina Holderenstrasse 15a, Berg 

9 0  J ah re
03. J anuar W irth Ida W eerswilerstrasse 1, Berg 
06. Februar König Gerda Schlossstrasse 9, Berg 
20. April Z ingg Ritta Hauptstrasse 11, Berg 

9 9  J ah re
14. J anuar Kunz Verena Schlossstrasse 11, Berg 
20. Februar Steiger Gertrud L eberenstrasse 6a, Berg 
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Aus der Gemeindeverwaltung

Jungbü rger
Von J anuar bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes werden folgende
J ungbürgerInnen ins Aktivbürgerrecht der Gemeinde Berg aufgenommen:

Binder Sanj a Guntershausen
Bosshard J anic Berg
Bötschi L eonie Sophia Mauren
Di Marcantonio J an Berg
Meier J aë l Mauren
Nussbaumer L arissa Berg
Stäheli Mika Berg
Tranj ar Aisa Berg
Voney  J oana J amina Berg
W endel Y anic L oris Berg

Z ivilstandsnachrichten

gemäss Mitteilungen von den kantonalen Z ivilstandsämtern

G eburten

18. Dezember P fistner Arwen
Sohn von Pfistner Simon und Simona
Alpenblickstrasse 12, Mauren

01. J anuar B osbach Lia
Tocher von Gut Marc und Bosbach C hristina
Andhauserstrasse 6, Berg

Trauungen

13. Dezember Thaler Anna-Sophie und B ettina
L anzendornstrasse 15, Graltshausen

26. J anuar B olliger Adrian und Silvana
Bergerwilerstrasse 25, Berg

08. Februar Sey del B j ö rn und Eloisa
Bahnhofstrasse 27a, Berg
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Todesfälle 

11. Dezember Sigrist Arthur 
W ohnhaft gewesen Neuwiesstrasse 32, Berg 

14. Dezember B eurer-Edelmann Elisabeth B erta 
W ohnhaft gewesen Schlossstrasse 9, Berg 

17. Dezember W itzig-Dommen Kurt 
W ohnhaft gewesen Schlossstrasse 9, Berg 

28. Dezember B arth Robert W erner 
W ohnhaft gewesen Bergerwilerstrasse 15, Berg 

A u f  au s d rü c k li c h en  W u n s c h  d er E i n w o h n eri n n en  u n d  E i n w o h n er w erd en  ei n i g e 
Z u -  u n d  W eg z ü g e u n d  Z i v i ls tan d s n ac h ri c h ten  n i c h t p u b li z i ert.

Ö ffnungszeiten Ostern 
Die Gemeindeverwaltung ist am Donnerstag, 28. März 2024, ab 16.00 U hr 
bis und mit Montag, 1. April 2024, geschlossen. 

Ab Dienstag, 2. April 2024, sind wir gerne wieder für Sie da.  

W ir wünschen Ihnen frühlingshafte und erholsame Feiertage. 

Ö ffnungszeiten Tag der Arbeit 
Die Gemeindeverwaltung hat am Mittwoch, 1. Mai 2024, den ganzen Tag geschlossen. 

V orinformation – Ö ffnungszeiten Auffahrt 
Die Gemeindeverwaltung ist am Mittwoch, 8. Mai 2024, ab 16.00 U hr
bis und mit Sonntag, 12. Mai 2024, geschlossen. 

Ab Montag, 13. Mai 2024, sind wir gerne wieder für Sie da. 

In dringenden Fällen: 
Todesfall: W ick Bestattungsdienst 071 690 09 90 /  079 190 20 20 
W asser /  Strom /  Gas: 071 637 70 30 
Pass/ ID: Notpassbüro 044 655 57 65 
Polizei: 117
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Informationen zur P rämienverbilligung 2024 im Kanton Thurgau 

G rundsatz
Der Kanton Thurgau gewährt versicherten Personen in bescheidenen wirtschaftlichen Ver-
hältnissen eine Individuelle Prämienverbilligung ( IPV)  für die obligatorische Krankenversi-
cherung ( O KP) . 

W er hat Anspruch auf IP V ?
Die IPV wird Personen ausgerichtet, die bei einem vom Bund anerkannten Krankenver-
sicherer die O KP gemäss KVG abgeschlossen haben und 

a) 1. J anuar 2024 ihren steuerrechtlichen W ohnsitz oder Aufenthalt im Kanton Thurgau
hatten oder

b) als Grenzgängerin oder Grenzgänger am 1. J anuar 2024 im Kanton Thurgau erwerbs-
tätig ist oder

c) als Kurzaufenthalterin oder Kurzaufenthalter den gewöhnlichen Aufenthalt im Kanton
Thurgau begründen.

Antragsverfahren
Die Gemeinden ermitteln die bezugsberechtigten Personen aufgrund der provisorischen 
Steuerdaten per 1. J anuar 2024 und stellen diesen im Verlauf des Frühj ahres ein Antrags-
formular zu. Nach dem 1. J anuar 2024 angepasste Steuerdaten werden nicht berücksich-
tigt. Das unterzeichnete Formular ist bis zum 31. Dezember 2024 bei der Krankenkassen-
kontrollstelle der zuständigen Gemeinde einzureichen. W ird diese Frist verpasst, verfällt 
der Anspruch. Eine Neubemessung ist in diesen Fällen ausgeschlossen. 

B erechnungsgrundlage Erwachsene
Massgebend ist die provisorische einfache satzbestimmende Steuer zu 100 %  per 1. J a-
nuar 2024. Das provisorisch veranlagte steuerbare Vermögen darf zudem Fr. 0 nicht über-
steigen.  

IP V -Ansätze 2024 fü r Erwachsene
Kat. Einfache Steuer zu 100 %  in Fr. IPV 2024 in Fr.
A bis 400.00 3' 180.00
B bis 600.00 2' 388.00
C bis 800.00 1' 596.00

B erechnungsgrundlage Kinder ( Jahrgang 2006 – 2023 )
Versicherte Kinder werden auf Basis der einfachen Steuer zu 100 %  der Eltern, respek-
tive der prämienzahlenden Person bemessen. Das provisorisch veranlagte steuerbare 
Vermögen darf zudem Fr. 0 nicht übersteigen. 

IP V -Ansätze 2024 fü r Kinder
Kat. Einfache Steuer zu 100 %  in Fr. IPV 2024 in Fr.
D bis 1‘600.00 1' 164.00
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G eburt oder Z uzug nach dem 1. Januar 2024
Nach diesem Stichtag Geborene oder Z ugezogene sind erst ab 1. J anuar 2025 bezugsbe-
rechtigt. 

W egzug in einen anderen Kanton 
Massgebend sind die persönlichen Verhältnisse per 1. J anuar 2024. Erfolgt im L aufe des 
J ahres ein W egzug in einen anderen Kanton, wird die IPV für das gesamte J ahr 2024 vom 
Kanton Thurgau ausgerichtet. 

W egzug ins Ausland  
Der Anspruch auf IPV besteht bis zum Ende des W egzugsmonats. 

Junge Erwachsene in Ausbildung ( Jahrgang 1999 bis 2005 )
J unge Erwachsene in bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen, die sich am 31. De-
zember 2024 in einer Ausbildung befinden, haben Anspruch auf 50 %  der effektiven KVG-
Prämie, max imal 50 %  der kantonalen Durchschnittsprämie ( J ahr 2024: Fr. 4' 476, davon 
50 %  =  Fr. 2' 238) . Die bezugsberechtigten Personen erhalten im laufenden J ahr die zu-
stehende IPV nach Kat. A – C . Sie können im Folgej ahr eine Neubeurteilung beantragen. 

B ezü ger von Ergänzungsleistungen ( EL)  zur AHV - oder IV -Rente 
und Sozialhilfebezü ger
Bezügerinnen und Bezüger von EL  erhalten eine EL -Prämienpauschale. Diese wird direkt 
der Krankenkasse überwiesen. Ein IPV-Antrag ist nicht notwendig.  

Personen, die Sozialhilfe nach §  8 des Sozialhilfegesetzes beziehen, erhalten eine pau-
schale IPV. Die Sozialen Dienste der zuständigen Gemeinde helfen, die Anträge korrekt 
auszufüllen.  

Bei einem W egfall der Ergänzungsleistungen oder der Sozialhilfe besteht möglicherweise 
ein Anspruch auf die reguläre IPV. Der entsprechende Antrag muss fristgerecht eingereicht 
werden. 

G renzgänger
Grenzgängerinnen und Grenzgänger, die am 1. J anuar 2024 im Kanton Thurgau einer 
Erwerbstätigkeit nachgehen und der O KP unterstehen, haben den Antrag auf IPV bis am 
31. Dezember 2024 zu stellen. W ird diese Frist verpasst, verfällt der Anspruch. Der
L ebensmittelpunkt von Grenzgängern liegt im Ausland. Deshalb hat vor der Berechnung
der IPV eine Kaufkraft- und W ährungsbereinigung der Einkommens- und Vermögenswerte
zu erfolgen.

Kurzaufenthalter 
Kurzaufenthalterinnen und Kurzaufenthalter mit Aufenthalt im Kanton Thurgau haben den 
Antrag auf IPV bis am 31. Dezember 2024 zu stellen. W ird diese Frist verpasst, verfällt 
der Anspruch. Für die Berechtigung massgebend sind die persönlichen Verhältnisse zum 
Z eitpunkt der Rechtsunterstellung unter die Schweizer Versicherungspflicht. Der L ebens-
mittelpunkt von Kurzaufenthaltern liegt im Ausland.  
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Deshalb hat vor der Berechnung der IPV eine Kaufkraft- und W ährungsbereinigung der 
Einkommens- und Vermögenswerte zu erfolgen. 

Neubemessung /  Neubeurteilung 
W urde im Vorj ahr nicht automatisch ein Antragsformular zugestellt, oder können nach-
träglich veränderte wirtschaftliche Verhältnisse nachgewiesen werden, kann innerhalb von 
30 Tagen ab rechtskräftiger Feststellung der veränderten Verhältnisse eine Neubemes-
sung der IPV beantragt werden, insbesondere gestützt auf:  

1. die definitive Steuerschlussrechnung
2. die EL -Rückforderungsverfügung
3. den Entscheid zum Bezug von Sozialhilfe
4. den Entscheid über die Neuberechnung der Q uellensteuer

W ird die Frist verpasst, verfällt ein allfälliger Anspruch.  

Differenzbeträge von weniger als Fr. 30.– werden nicht ausbezahlt. 

Eine Neubemessung muss beantragt werden. Eine Neubemessung von Amtes wegen ist 
nicht zulässig. 

Auszahlung der P rämienverbilligung  
Die Auszahlung erfolgt direkt an den zuständigen Krankenversicherer. Eine direkte Aus-
zahlung an die bezugsberechtigte Person ist nicht möglich. 

Z uständigkeiten 
Die Z uständigkeit zur Prüfung des Anspruches auf IPV liegt bei der Krankenkassenkon-
trollstelle der W ohnsitzgemeinde, respektive derj enigen Gemeinde, in welcher der Arbeit-
geber seinen Sitz hat. 

Rechtliche Hinweise 
Dieses Informationsblatt vermittelt einen allgemeinen Ü berblick. Rechtsansprüche können 
daraus nicht geltend gemacht werden. Rechtsgrundlagen für die Prämienverbilligung im 
Kanton Thurgau sind: 
- Bundesgesetz über die Krankenversicherung ( KVG) ,
- Gesetz über die Krankenversicherung ( TG KVG) ,
- Verordnung zum Gesetz über die Krankenversicherung ( TG KVV) .

B ei Fragen oder Unklarheiten erteilt Ihnen die Krankenkassen-Kontrollstelle 
der G emeinde B erg gerne Auskunft. 

Telefon: 07 1 63 7  7 0 40 /  E-Mail: gemeinde@ berg-tg.ch
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Aus der Gemeindeverwaltung

Grüngutabfuhr 2024

Die Sammeltour erfolgt alle zwei Wochen vom 13. März bis zum 18. Dezember 2024 
analog der Kehrichtsammeltour. Diese Dienstleistung bietet uns die Firma greencom 
gmbh mit den beiden Fahrern Hans Bieri und Werner Moor. 

Wann: Mittwoch, 13. und 27. März 2024
Mittwoch, 10. und 24. April 2024
Mittwoch, 08. und 22. Mai 2024
Mittwoch, 05. und 19. Juni 2024
Mittwoch, 03., 17. und 31. Juli 2024
Mittwoch, 14. und 28. August 2024
Mittwoch, 11. und 25. September 2024
Mittwoch, 09. und 23. Oktober 2024
Mittwoch, 06. und 20. November 2024
Mittwoch, 04. und 18. Dezember 2024

Bereitstellung: Ab 07.00 Uhr am Strassenrand bei den grünen Sammelpunkten oder 
Containerplätzen. 

Wie: In Grüngutcontainern mit gültiger Frankierung. 

Gebühren: Jahresmarke 140 Liter (Kleinhaushalt) Fr. 60.00 
Jahresmarke 240 Liter (Einfamilienhaus) Fr. 120.00 
Jahresmarke 800 Liter Fr. 300.00 

Einzelleerung 140 Liter (1 Bändel) Fr. 8.00 
Einzelleerung 240 Liter (2 Bändel) Fr. 16.00 
Einzelleerung 800 Liter (5 Bändel) Fr. 40.00 

Bündel 1.50 Meter lang bis max. 25 kg (1 Bändel) Fr. 8.00 

Mit dem Kauf einer Jahresmarke ab Fr. 120.00 sind Sie auch berechtigt den Kompostier-
platz zu benutzen. Beim Lösen der Jahresmarke wird Ihnen eine Kompostpauschale, lau-
tend auf Ihre Liegenschaft, ausgestellt. 

Beachten Sie: – Kübel beschriften mit wasserfestem Stift 
–  Jahresvignette unterhalb des Handgriffes anbringen 
–  Bündel nicht zu lang und zu schwer! 

Wir übernehmen keine Haftung auf defekte Container 

Bezugsort: Für Jahresmarken und Bändel (Gemeindeverwaltung / Einwohneramt)

Liebe Hundehalter 

Gerne möchten wir uns für Ihr verantwortungsbewusstes Verhalten, Führen und Beauf-
sichtigen Ihres Hundes bedanken. 

Bitte beachten Sie Orte mit Zutrittsverbot oder genereller Leinenpflicht und beseitigen Sie 
den Hundekot korrekt. Hundekot im Grünland und auf Wiesen ist für Kühe resp. sämtliche 
Weidetiere gefährlich und darf nicht in deren Futter gelangen.  

Hundesäckli können sowohl bei den Robidogs als auch auf der Gemeindeverwaltung oder 
beim Werkhof bezogen werden. Bitte reissen Sie das Hundesäckli korrekt ab, damit sich 
die nächste Person ebenfalls bedienen kann. 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Bemühungen! 

Anmeldung Hund 

Gemäss Gesetz über das Halten von Hunden § 9 Abs. 2 müssen Halter registrierter Hunde 
Änderungen ihrer Personalien, die Personalien eines neuen Halters sowie den Tod ihres 
registrierten Hundes innert 30 Tagen bei der Wohngemeinde melden. 

Alle Hunde müssen spätestens drei Monate nach deren Geburt, in jedem Fall jedoch vor 
der ersten Weitergabe an einen neuen Halter, mit einem Mikrochip gekennzeichnet und in 
der Heimtierdatenbank AMICUS registriert sein. Die Kennzeichnung und Registrierung er-
folgt durch einen praktizierenden Schweizer Tierarzt. Importierte Hunde müssen ebenso 
durch den Halter anlässlich des Importes registriert werden.  

Hundeerziehungskurs  

Gemäss Gesetz über das Halten von Hunden § 1b Abs. 1 müssen Hundehalter, welche 
einen Hund mit einem Erwachsenengewicht von mindestens 15 Kilogramm haben, inner-
halb eines Jahres nach Anschaffung des Tieres einen Kurs über eine 
anerkannte praktische Hundeerziehung besuchen. Dieser Kurs muss 
bei der Anschaffung von einem neuen Hund wieder absolviert werden. 
Eine Kopie der Kursbestätigung ist der Hundekontrollstelle Berg abzu-
geben. 
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Aus der Gemeindeverwaltung

Liebe Hundehalter 

Gerne möchten wir uns für Ihr verantwortungsbewusstes Verhalten, Führen und Beauf-
sichtigen Ihres Hundes bedanken. 

Bitte beachten Sie Orte mit Zutrittsverbot oder genereller Leinenpflicht und beseitigen Sie 
den Hundekot korrekt. Hundekot im Grünland und auf Wiesen ist für Kühe resp. sämtliche 
Weidetiere gefährlich und darf nicht in deren Futter gelangen.  

Hundesäckli können sowohl bei den Robidogs als auch auf der Gemeindeverwaltung oder 
beim Werkhof bezogen werden. Bitte reissen Sie das Hundesäckli korrekt ab, damit sich 
die nächste Person ebenfalls bedienen kann. 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Bemühungen! 

Anmeldung Hund 

Gemäss Gesetz über das Halten von Hunden § 9 Abs. 2 müssen Halter registrierter Hunde 
Änderungen ihrer Personalien, die Personalien eines neuen Halters sowie den Tod ihres 
registrierten Hundes innert 30 Tagen bei der Wohngemeinde melden. 

Alle Hunde müssen spätestens drei Monate nach deren Geburt, in jedem Fall jedoch vor 
der ersten Weitergabe an einen neuen Halter, mit einem Mikrochip gekennzeichnet und in 
der Heimtierdatenbank AMICUS registriert sein. Die Kennzeichnung und Registrierung er-
folgt durch einen praktizierenden Schweizer Tierarzt. Importierte Hunde müssen ebenso 
durch den Halter anlässlich des Importes registriert werden.  

Hundeerziehungskurs  

Gemäss Gesetz über das Halten von Hunden § 1b Abs. 1 müssen Hundehalter, welche 
einen Hund mit einem Erwachsenengewicht von mindestens 15 Kilogramm haben, inner-
halb eines Jahres nach Anschaffung des Tieres einen Kurs über eine 
anerkannte praktische Hundeerziehung besuchen. Dieser Kurs muss 
bei der Anschaffung von einem neuen Hund wieder absolviert werden. 
Eine Kopie der Kursbestätigung ist der Hundekontrollstelle Berg abzu-
geben. 

Grüngutabfuhr 2024

Die Sammeltour erfolgt alle zwei Wochen vom 13. März bis zum 18. Dezember 2024
analog der Kehrichtsammeltour. Diese Dienstleistung bietet uns die Firma greencom gmbh 
mit den beiden Fahrern Hans Bieri und Werner Moor. 

Wann: Mittwoch, 13. und 27. März 2024
Mittwoch, 10. und 24. April 2024
Mittwoch, 08. und 22. Mai 2024
Mittwoch, 05. und 19. Juni 2024
Mittwoch, 03., 17. und 31. Juli 2024
Mittwoch, 14. und 28. August 2024
Mittwoch, 11. und 25. September 2024
Mittwoch, 09. und 23. Oktober 2024
Mittwoch, 06. und 20. November 2024
Mittwoch, 04. und 18. Dezember 2024

Bereitstellung: Ab 07.00 Uhr am Strassenrand bei den grünen Sammelpunkten oder
Containerplätzen. 

Wie: In Grüngutcontainern mit gültiger Frankierung. 

Gebühren: Jahresmarke 140 Liter (Kleinhaushalt) Fr. 60.00 
Jahresmarke 240 Liter (Einfamilienhaus) Fr. 120.00 
Jahresmarke 800 Liter Fr. 300.00 

Einzelleerung 140 Liter (1 Bändel) Fr. 8.00 
Einzelleerung 240 Liter (2 Bändel) Fr. 16.00 
Einzelleerung 800 Liter (5 Bändel) Fr. 40.00 

Bündel 1.50 Meter lang bis max. 25 kg (1 Bändel) Fr. 8.00 

Mit dem Kauf einer Jahresmarke ab Fr. 120.00 sind Sie auch berechtigt den Kompostier-
platz zu benutzen. Beim Lösen der Jahresmarke wird Ihnen eine Kompostpauschale,
lautend auf Ihre Liegenschaft, ausgestellt. 

Beachten Sie: – Kübel beschriften mit wasserfestem Stift 
–  Jahresvignette unterhalb des Handgriffes anbringen 
–  Bündel nicht zu lang und zu schwer! 

Wir übernehmen keine Haftung auf defekte Container 

Bezugsort: Für Jahresmarken und Bändel (Gemeindeverwaltung / Einwohneramt)

Weitere Informationen erteilt Ihnen gerne die Gemeindeverwaltung Berg, Tel. 071 637 70 40.
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Aus der Gemeindeverwaltung

Zulassungs- und Sperrliste für Grünabfuhr

Zugelassenes Grüngut für Grünabfuhr

Aus Küche und Haushalt
+ Rüstabfälle von Gemüse und Obst
+ Kaffeesatz und Teekraut inkl. Filterpapier
+ Eierschalen
+ Tiermist von Pflanzenfressern
+ Schnittblumen und Topfpflanzen
+ pflanzliche Speisereste

Aus Garten
+ Rasen- und Wiesenschnitt
+ Laub
+ Stroh
+ Strauch- und Baumschnitt
+ Blumen- und Gemüsestauden
+ Jät/Wildkräuter
+ Fallobst und verdorbenes Obst
+ Sägemehl, -späne von unbehandeltem Holz
+ Federn, Haare

Artikel aus biologisch abbaubaren Werkstoffen (BAW)
+ Kompostbeutel  mit weissem Gitterdruck

nach DIN V 54900 geprüft und zertifiziert

Das gehört NICHT in die Grünabfuhr

+ tierische Speisereste
+ Fleisch und Fisch
+ Knochen
+ Hunde- und Katzenkot
+ Kunststoff
+ nicht verrottbare Schnüre
+ Steine
+ Glas
+ Papier
+ Metall
+ Textilien
+ behandeltes Holz
+ Asche
+ Mineralöl
+ Staubsaugersäcke
+ Strassenwischgut
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Aus der Gemeindeverwaltung

Informationen des Steueramtes 

Das Gemeindesteueramt hat den Steuerabschluss 2023 Mitte J anuar dem kantonalen 
Steuerrevisorat abgeliefert. Der Steuerertrag der Gemeinde liegt mit total Fr. 3'426'433.61 
rund Fr. 207'000.00 über dem Voranschlag. Die Erträge der natürlichen und j uristischen 
Personen des laufenden J ahres sind höher als budgetiert. Aus Steuern früherer J ahre 
resultieren rund Fr. 28'000.00 mehr Erträge. Die Q uellensteuererträge sind sehr genau 
eingetroffen. 

Steuererträge 2023  P olitische G emeinde 
Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022

TOTAL Fr. 3'426'433.61 Fr. 3'220'000.00 Fr. 3'154'866.55

Laufendes Jahr, nat. Personen Fr. 2'776'578.55 Fr. 2'660'000.00 Fr. 2'689'783.20
Frühere Jahre, nat. Personen Fr. 303'658.13 Fr. 300'000.00 Fr. 140'045.96
Laufendes Jahr, jur. Personen Fr. 208'106.50 Fr. 180'000.00 Fr. 198'542.15
Frühere Jahre, jur. Personen Fr. 44'019.70 Fr. 20'000.00 Fr. 15'085.60
Quellensteuern Fr. 98'278.50 Fr. 90'000.00 Fr. 122'818.25
Abschreibungen Fr. - 4'207.77 Fr. - 30'000.00 Fr. - 11'408.61

G ute Z ahlungsmoral der Steuerzahler 

Das Steueramt zieht auch die Steuern für den Kanton sowie die Schul- und Kirchge- 
meinden ein. Es fakturierte im J ahr 2023 Steuern von total Fr. 19'313'610.00 und damit 
rund Fr. 1'600'000.00 mehr als im Vorj ahr. Die Q uellensteuern werden seit 2023 von der 
Kantonalen Steuerverwaltung Thurgau fakturiert und sind in der Berechnung nicht ent- 
halten. Am 31. Dezember 2023 waren von den fakturierten Steuern 5.97%  ausstehend. 
Der tiefe W ert spricht für die sehr gute Z ahlungsmoral. 

Danke – dass Sie Ihre Steuererklärung 2023  bald einreichen!  

Zulassungs- und Sperrliste für Grünabfuhr

Zugelassenes Grüngut für Grünabfuhr

Aus Küche und Haushalt
+ Rüstabfälle von Gemüse und Obst
+ Kaffeesatz und Teekraut inkl. Filterpapier
+ Eierschalen
+ Tiermist von Pflanzenfressern
+ Schnittblumen und Topfpflanzen
+ pflanzliche Speisereste

Aus Garten
+ Rasen- und Wiesenschnitt
+ Laub
+ Stroh
+ Strauch- und Baumschnitt
+ Blumen- und Gemüsestauden
+ Jät/Wildkräuter
+ Fallobst und verdorbenes Obst
+ Sägemehl, -späne von unbehandeltem Holz
+ Federn, Haare

Artikel aus biologisch abbaubaren Werkstoffen (BAW)
+ Kompostbeutel  mit weissem Gitterdruck

nach DIN V 54900 geprüft und zertifiziert

Das gehört NICHT in die Grünabfuhr

+ tierische Speisereste
+ Fleisch und Fisch
+ Knochen
+ Hunde- und Katzenkot
+ Kunststoff
+ nicht verrottbare Schnüre
+ Steine
+ Glas
+ Papier
+ Metall
+ Textilien
+ behandeltes Holz
+ Asche
+ Mineralöl
+ Staubsaugersäcke
+ Strassenwischgut

Berg__März24__Inhalt.indd   21 26.02.24   12:30



Aus der Gemeindeverwaltung

Mitteilungen des B auamtes 
In den Monaten J anuar und Februar hat der Gemeinderat
die folgenden Baubewilligungen erteilt:

Bommeli W erner,
Haldenstrasse 10, Mauren

Erdsondenbohrung

Kern Rudolf, O ttenbergstrasse 4, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

L enz U rs, Birwinkerstrasse 1a, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Müller Hansruedi,
Rebenwiese 16, Guntershausen

Aufbau Photovoltaikanlage

Pinggera C urdin, Störchelstrasse 5, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Rüsi Armin, Säntisstrasse 5, Mauren Aufbau Photovoltaikanlage

Schmidlin Raphael,
Rossemaison

U mnutzung L agerraum in W ohnung,
O ttenbergstrasse 2a, Berg

Schönholzer Pascal,
O berfdorfstrasse 12, Berg

Aufbau Photovoltaikanlage

Von Siebenthal Invest AG,
Mauren

Neubau Böschungssanierung,
Säntisstrasse 6, Mauren

W y er Silvan, Hüttenbergstrasse 6, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Z urbuchen C hristoph,
O pfershofenstrasse 3, Mauren

Einbau W ohnung und Neubau C arport

Neubauproj ekt Z iegeleiareal
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Aus der Gemeindeverwaltung

Informationen zum Trinkwasser 2023

Trinkwasserq ualität in: Politische Gemeinde Berg 
( Andhausen, Berg, Guntershausen, Graltshausen, Mauren)  

Versorgte Einwohner:  3‘523 (Stand: 31.12.2022)  

Hy gienische Beurteilung: Die mikrobiologischen Proben lagen soweit untersucht  
innerhalb der gesetzlichen Vorschriften. Das Trinkwasser ist  
hy gienisch einwandfrei und entspricht den Anforderungen. 
Im Rahmen der Q ualitätssicherung wurden 125 mikrobiologische 
und 11 chemische U ntersuchungen vorgenommen.  

Z onen der W V Berg: Hochzone = >   O ttenbergstrasse oberer Teil, Graltshausen, 
Heimenlachen, Hohenalber, Ast 

Dorfzone = >    O ttenbergstrasse unterer Teil, Berg, Andhausen, 
Guntershausen, Kehlhof 

Beckelswilen 
Mauren 

Gesamthärte: ( in Gebiete unterteilt)  
0-7 °  =  weich 
8 -15°  =  mittelhart Hochzone: 11 – 16°  fH 
16 -25°  =  ziemlich hart Dorfzone: 38 – 45°  fH 
26 -32°  =  hart Beckelswilen:  40 – 42°  fH 
33-4 4 °  =  sehr hart Mauren:  39 – 46°  fH
in franz. Härtegraden (fH)

Nitrat:  ( in Gebiete unterteilt)  
N itrat in mg/l, 
Toleranzwert 4 0 mg/l Hochzone:    4 – 10 mg/ l 

Dorfzone:  10 – 12 mg/ l 
Beckelswilen:    9 – 11 mg/ l 
Mauren:  11 – 17 mg/ l 

Herkunft des W asser: Hochzone: Seewasser 
Dorfzone:  Q uellwasser /  Grundwasser ( RVM)  
Beckelswilen:  Q uellwasser 
Mauren: Q uellwasser /  Grundwasser ( RVM)  

Behandlung des W assers: Seewasser: Mehrstufige Aufbereitung 
Q uellwasser:  U V-Anlage  
Grundwasser: Keine Aufbereitung 

W eitere Auskünfte: Für weitere Infos über chemische und mikrobiologische Details 
 wenden Sie sich an die Technischen Betriebe Berg,  
Herr Daniel Schenk. 
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Technische Gemeindebetriebe

Ausserordentliche Zählerablesung 2024

Wir sind wieder für Sie im Einsatz!

In Bezug auf die Mitteilung vom Mitteilungsblatt März 2023, wechselt die Technische 
Gemeindebetriebe nun das Verrechnungssystem «WEG» zum Verrechnungssystem 
«ISE». Aus diesem Grund wird im März 2024 unser Ableseteam in Ihrer Liegenschaft 
die Zählerstände aufnehmen. Wir bitten Sie, die Zugänge zu den Zählern freizuhalten. 
Bitte melden Sie sich beim Ableser, falls Sie zwischen diesen Daten abwesend sind. 
Besten Dank!

Beckelswilen / Berg
Graltshausen / Mauren

Hans Blaser
Telefon 079 406 64 53

Andhausen / Guntershausen Benjamin Waldvogel
Telefon 079 944 31 37

Gewerbekunden Christoph Zurbuchen
Telefon 079 295 22 69

Im Namen unseres Ableseteams bedanken wir uns für Ihre wertvolle Unterstützung!

Ihre Technischen Gemeindebetriebe Berg

Mieterwechsel

Immer wieder stellen wir fest, dass uns die Mieterwechsel nicht (oder nicht rechtzeitig) 
mitgeteilt werden. Damit wir die Strom-, Wasser- und Gaszähler zur richtigen Zeit 
ablesen können, bitten wir Sie, jeden Mieterwechsel vor der Wohnungsübergabe
zu melden. Besten Dank!

Bei Fragen oder Unklarheiten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Technische Gemeindebetriebe Berg
Hauptstrasse 43
8572 Berg

daniel.schenk@berg-tg.ch
Tel. 071 637 70 35
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mitgeteilt werden. Damit wir die Strom-, Wasser- und Gaszähler zur richtigen Zeit 
ablesen können, bitten wir Sie, jeden Mieterwechsel vor der Wohnungsübergabe
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Technische Gemeindebetriebe Berg
Hauptstrasse 43
8572 Berg

daniel.schenk@berg-tg.ch
Tel. 071 637 70 35

Elektroboiler jetzt ersetzen
Elektroboiler gehören im Haushalt zu den grossen Stromverbrauchern. 
Deshalb sind diese gemäss Thurgauer Energiegesetz in Wohnbauten bis 2035 
zu ersetzen. Eine effiziente und somit sparsame Alternative bietet der 
Wärmepumpen-Boiler. 

Abwärme aus der Umgebung nutzen
Wird in einem Haushalt das Warmwasser rein elektrisch mit einem Elektroboiler auf-
bereitet, liegt ein grosses Sparpotenzial brach. Dessen jährlicher Stromverbrauch beträgt 
im durchschnittlichen Einfamilienhaus (4 Personen) rund 4500 Kilowattstunden (kWh)*.

Für den 1:1-Ersatz des zentralen Elektroboilers bietet der Wärmepumpen-Boiler die beste 
Lösung. Er verheizt den Strom nicht direkt, sondern erreicht dank der eingebauten Wärme-
pumpe mit einem Teil Strom einen dreimal höheren Wärmegewinn. So benötigt er für die 
Aufbereitung des Warmwassers im Einfamilienhaus nur rund 1500 kWh Strom pro Jahr*. 
Die zusätzliche Energie dafür stammt aus der Umgebungsluft im Aufstellraum. Dafür eignen 
sich unbeheizte Keller- und Heizungsräume, so dass der Wärmepumpen-Boiler die Ab-
wärme von Heizleitungen und Geräten nutzen kann. 

Kostenlose Beratung beim geplanten Ersatz
Weitere Möglichkeiten für den Ersatz des zentralen Elektro-Boilers sind Sonnenkollektor-
anlagen oder der Anschluss der Wassererwärmung an das Heizsystem. Ein anstehender 
Heizungsersatz ist deshalb die Chance, sich im Rahmen einer kostenlosen Beratung über 
die erneuerbaren Lösungen für Heizung und Warmwasseraufbereitung zu informieren.

Im Kanton Thurgau bietet das «eteam – ihre Energieberater» neutrale Beratung rund um 
Energieeffizienz und Erneuerbare Energien an. Vereinbaren Sie gleich einen kostenlosen 
Beratungstermin online unter www.eteam-tg.ch
oder per email unter energieberatung@weinfelden.ch
oder per Telefon 071 626 82 46

*(Investitions- und Betriebskosten im Vergleich – Elektro-Boiler und Wärmepumpen-Boiler:
   www.topten.ch > Private > Haus > Wärmepumpenboiler > Ratgeber.)

Elektroboiler jetzt ersetzen
Elektroboiler gehören im Haushalt zu den grossen Stromverbrauchern. 
Deshalb sind diese gemäss Thurgauer Energiegesetz in Wohnbauten bis 2035 
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anlagen oder der Anschluss der Wassererwärmung an das Heizsystem. Ein anstehender 
Heizungsersatz ist deshalb die Chance, sich im Rahmen einer kostenlosen Beratung über 
die erneuerbaren Lösungen für Heizung und Warmwasseraufbereitung zu informieren.

Im Kanton Thurgau bietet das «eteam – ihre Energieberater» neutrale Beratung rund um 
Energieeffizienz und Erneuerbare Energien an. Vereinbaren Sie gleich einen kostenlosen 
Beratungstermin online unter www.eteam-tg.ch
oder per email unter energieberatung@weinfelden.ch
oder per Telefon 071 626 82 46

*(Investitions- und Betriebskosten im Vergleich – Elektro-Boiler und Wärmepumpen-Boiler:
   www.topten.ch > Private > Haus > Wärmepumpenboiler > Ratgeber.)
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* Die gesetzliche Leinenpflicht gilt nicht für Jagd- und Herdenschutzhunde sowie  
Diensthunde der Polizei und des Rettungswesens im Einsatz und bei der Ausbildung.

PFLICHT

Veterinäramt
Jagd- und Fischereiverwaltung

Weiterführende Informationen 
finden Sie Online unter:

www.veterinaeramt.tg.ch
www.jfv.tg.ch

 LEINENPFLICHT
Vom 1. April bis 31. Juli 
im Wald und am Waldrand

Weiterführende Informationen 
finden Sie Online unter:

www.veterinaeramt.tg.ch
www.jfv.tg.ch

WWW.VETERINAERAMT.TG.CH
WWW.JFV.TG.CH

* Die gesetzliche Leinenpflicht gilt nicht für Jagd- und Herdenschutzhunde sowie  
Diensthunde der Polizei und des Rettungswesens im Einsatz und bei der Ausbildung.
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* Die gesetzliche Leinenpflicht gilt nicht für Jagd- und Herdenschutzhunde sowie  
Diensthunde der Polizei und des Rettungswesens im Einsatz und bei der Ausbildung.
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Die gesetzliche Leinenpflicht* vom 1. April – 31. Juli verhindert, dass in 
den genannten kritischen Zeiten für Wildtiere eine unnötige Gefahr von 
freilaufenden Hunden ausgeht. Verantwortungsvolle Hundehalterinnen 
und Hundehalter halten sich daran.

Wir danken Ihnen für Ihre Rücksichtnahme zugunsten der Wildtiere!

Widerhandlungen gegen diese Leinenpflicht können gemäss  
§ 13 Abs. 1 Ziff. 4a der Verordnung des Regierungsrats über das  
Halten von Hunden (RB 641.21) mit Fr. 100 gebüsst werden.

Weiterführende Informationen finden Sie unter:
WWW.VETERINAERAMT.TG.CH
WWW.JFV.TG.CH

* Die gesetzliche Leinenpflicht gilt nicht für Jagd- und Herdenschutzhunde sowie  
Diensthunde der Polizei und des Rettungswesens im Einsatz und bei der Ausbildung.

Freilaufende Hunde haben für  
Wildtiere im Wald und am Waldrand  
während der Brut-, Setz- und  
Aufzuchtzeit ein hohes Störpotential,  
das zum Verlust von Bruten oder  
sogar zum Tod von Wildtieren  
führen kann.

WWW.VETERINAERAMT.TG.CH
WWW.JFV.TG.CH

* Die gesetzliche Leinenpflicht gilt nicht für Jagd- und Herdenschutzhunde sowie  
Diensthunde der Polizei und des Rettungswesens im Einsatz und bei der Ausbildung.
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* Die gesetzliche Leinenpflicht gilt nicht für Jagd- und Herdenschutzhunde sowie  
Diensthunde der Polizei und des Rettungswesens im Einsatz und bei der Ausbildung.

WWW.VETERINAERAMT.TG.CH
WWW.JFV.TG.CH

* Die gesetzliche Leinenpflicht gilt nicht für Jagd- und Herdenschutzhunde sowie  
Diensthunde der Polizei und des Rettungswesens im Einsatz und bei der Ausbildung.
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�bs��ied ... 

Liebe Eltern 
Liebe Schülerinnen und Schüler

Nach über �	 Jahren gemeinsamer �rbeit im Sekretariat ist für uns beide der +eitpunkt 
gekommen, von der Schule Berg �bschied zu nehmen. Wir hatten das Vorrecht, eine sinn-
stiftende Berufsaufgabe mit vielen zwischenmenschlichen Kontakten zu haben. �ls Sekretä-
rin der VSBB und Schulleiter der Sekundarschule durften wir deshalb viele bereichernde 
Begegnungen mit �hnen�euch haben und viele positive Erinnerungen daran werden uns in 
den Ruhestand begleiten. 

Wir möchten �hnen�euch ganz herzlich danken für die erfreuliche +usammenarbeit, das Ver-
ständnis und die Unterstützung, die wir erfahren durften. Wir freuen uns, dass wir unsere 
�ufgaben nun in die Hände von gut vorbereiteten und motivierten Nachfolgern weitergeben 
dürfen.

Da wir die Sonnenseiten unseres Berufsalltags vermissen werden, verlassen wir unsere �n-
stellung mit einem weinenden �uge, gleichzeitig aber mit Vorfreude auf die Freiheiten, die 
wir in unserem neuen Lebensabschnitt geniessen dürfen. 

Herzliche �rüsse

Uschi Neusch  Daniel Müller
Sekretariat VSBB Schulleiter Sekundarschule 

und ... 
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�eubeginn

Liebe Eltern 
Liebe Schülerinnen und Schüler

Nach den Sportferien haben wir das Sekretariat und die Schulleitung der Sek übernommen. 
Wir freuen uns sehr auf diese Tätigkeit und möchten uns �hnen kurz vorstellen. 

�abE Studer: �ch bin in dieser �emeinde aufgewachsen, habe hier meine Schulzeit verbracht 
und anschliessend die kaufmännische �usbildung an der Handelsmittelschule Frauenfeld 
absolviert. �ch bin gerne sportlich unterwegs, geniesse die gemeinsame Familienzeit mit 
unseren drei Kindern und meinem Mann und bin im Turnverein Berg aktiv. Die letzten �� 
Jahre arbeitete ich im Verkaufsinnendienst einer Schweizer Modefirma.    

Thomas Bosshard: Seit über �� Jahren arbeite ich als Lehrer an unserer Sekundarschule. 
Vor meiner pädagogischen �usbildung absolvierte ich eine kaufmännische Lehre in Schaff-
hausen. Mit meinen drei bereits erwachsenen Kindern und meiner Frau wohne ich in Berg. 
�n meiner Freizeit spiele ich Tennis, geniesse das �usüben von verschiedenen Wassersport-
arten, pflege unseren �arten oder vertiefe mich in Literatur. 

Sie erreichen uns über die die folgenden Telefonnummern und E-Mail-�dressen:
�abE Studer sekretariat�vsbb.ch  	�
 �3� �� 


Thomas Bosshard thomas.bosshard�vsbb.ch 	�
 �3� �� 
�

Freundliche �rüsse

�abE Studer  Thomas Bosshard 
Sekretariat VSBB Schulleiter Sekundarschule 
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�erabs��iedungen
�m Montagabend, ��. Januar �	�4, trafen sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
VSBB, die Behörde und eingeladene �äste zur Verabschiedung von Daniel Müller, Schulleiter 
der Sekundarschule, Uschi Neusch, Sekretärin der VSBB, Barbara Dietz, Logopädin, Renata 
Müller und �orina Freund, beide Unterrichtsassistentinnen.  

Uschi Neusch und Daniel Müller quittierten Ende Januar den Schuldienst und wurden feier-
lich in die Rente entlassen. �emeinsam verbrachten sie etwas mehr als �	 Jahre im Büro 
und bei Daniel Müller waren es insgesamt rund 4	 Jahre im Dienst der Schulgemeinde. +wei 
Personen, welche das Bild der Schule, insbesondere der Sekundarschule, während Jahr-
zehnten geprägt haben. Wir richten an dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön 
an die beiden.

Nach 
	 Jahren in Berg verlässt uns auch Barbara Dietz vom Logopädie-Team. Sie wird sich 
beruflich einer neuen Herausforderung stellen. Dies werden auch unsere beiden Unterrichts-
assistentinnen �orina Freund und Renata Müller tun. �orina Freund wird ihre Schwimm-
passion zum Beruf machen und Renata Müller wird ihren Mann in die Pension begleiten. 

Die festliche Stimmung war bereits beim Treppenaufgang in die �ula sicht- und spürbar. 
Von Schülerhand erschaffene Kerzenlichter, verziert mit dem Wortlaut D�NKE, dekorierten 
den stimmungsvollen �pero. Die Feierlichkeiten begannen mit der Rede des Schulpräsiden-
ten, Benno Rast, und wurden weitergeführt von Peter Kuhn, Schulleiter der Primarschule. 
Viele Dankesworte wurden ausgesprochen, überhaupt war es ein �nlass der grossen Worte. 
�uch auf musikalischem Weg flossen die Botschaften an die Personen, die auf dem Sofa die 
Darbietungen geniessen durften. Die Schülerband von �ndreas +wick machte den �uftakt. 
�m �nschluss verabschiedete das Team der Sekundarschule ihren Schulleiter mit einem �e-
dicht und einem neu getexteten Lied. Uschi Neusch wurde vom hausinternen Komiker 
Matthias Stahel zum Lachen gebracht, aus der Politik wandte sich Pascal Schmid mit einer 
Videobotschaft an sie und schliesslich überbrachte Reto Rezzonico den Dank der Berger 
Vereine für die geleistete �rbeit. Dabei gab es viel zu lachen und hin und wieder lief ir-
gendwo eine Träne übers �esicht. Das NHeimweh-LiedO richtete sich an alle uns verlassen-
den Personen. Darin waren persönliche Botschaften im Liedtext eingebaut. Es war eine 
schöne und würdige Feier und wir danken an dieser Stelle allen austretenden Personen für 
ihre wertvolle �rbeit� 

Das Team der VSBB 
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���nees"ortlager in �ar"an der 	.�
. Klasse �� Berg
Eine coole Woche voller Freude: �m Montagmorgen trafen wir uns bei der Mehrzweckhalle 
und warteten auf unseren �ar. Wir machten uns auf den Weg und unser +iel war die Len-
zerheide bzw. Lenzerheide Parpan. Unser Lagerhaus hiess Kiwi-Lodge und in der hatten wir 
viele +immer und viele Luxusräume. Wir waren viel Skifahren und hatten viele lustige Mo-
mente. Es gab coole �bende, die wir für schöne Sachen genutzt haben. Ein paar �ruppen 
sind sogar auf �rosa gegangen. Um halb +ehn mussten wir ins Bett. Doch am �bend war 
noch lange keine Ruhe :-). �m Montag hatten wir Spieleabend und am Dienstag hatten wir 
einen Filmabend. �usserdem hat am Dienstag noch der Kiosk geöffnet. �uch auf den Pisten 
war viel los. Viele �ruppen haben es zusammen sehr genossen. Die ganze Woche hatten 
wir es lässig und sind viel Ski gefahren und auch viele Lifte. Wir hatten es lustig und das 
Wetter war auch gut im �egensatz zu unserem +uhause.
�m Mittwochmorgen sind wir Skifahren gegangen. �m Mittag gab es �erstensuppe, die sehr 
fein war. Später konnten wir ein eigenes Programm auswählen zwischen baden gehen, 
schlitteln oder Schlittschuhfahren. Nach einem langen Fussmarsch waren wir wieder im La-
gerhaus. Das Programm am �bend war Lotto. 
�m Donnerstag ging es am Morgen wieder auf die Piste. Dann gab es ein Skirennen. +um 
Mittag gab es Lunch. Dieser war sehr lecker dann gab es für alle noch ein Schoggistängeli. 
�m Nachmittag ging es mit einem langen Fussmarsch wieder auf die Piste. 
Der Schlussabend gefiel uns auch. Vor der Disco �bend, bevor es mit dem Tanzen los ging, 
gab es ein paar Spiele.
Eines der Spiele war Herzblatt. Dieses hat viel Spass gemacht. Es gab einen kleinen Disco 
Raum, wo die Disco stattgefunden hatte. Die vielen leckeren Snacks rundeten den Tag ab. 
�m Freitag ging es auf die Piste. Danach assen wir vor dem �ar unseren Lunch. Nach einer 
zweistündigen Fahrt sind wir wieder zu Hause angekommen. Da hiess es: auspacken und 
nachschlafen.

Nieves, Valeria, �haEenne, Finn und Matteo, �.��. Klasse Boesch�Spring
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���nees"ortlager der �� �auren und �att(il 

Montag, 
�. Februar P Bericht von Joänna, Jaliah, �manda, Laurin, �arl 
Wir fuhren mit dem �ar schnurstracks zum Skigebiet Stoos. Die Fahrt mit der steilsten Seil-
bahn der Welt war aufregend. Oben angekommen teilten wir uns in den �ruppen auf und 
gingen auf die Piste. Es machte sehr Spass. +um Lunch trafen wir uns beim Lagerhaus. 
Einige konnten es nicht erwarten, wieder loszufahren. Die Snowboarder kamen schon bis 
auf den Fronalpstock. Die Profis düsten die schwarze Piste vom Klingenstock. 

Nach einem schönen Nachmittag wartete ein leckerer +vieri (+imtschnecken, Streuselkuchen 
und Gpfel) auf uns. Wir bezogen unsere +immer und spielten zusammen. +um +nacht gab 
es Käse und �schwelti. Jetzt freuen wir uns auf das �bendprogramm draussen und hoffen, 
dass es noch ein bisschen schneit. Wir sind gespannt auf die nächsten Tage. 

Dienstag, 
3. Februar P Bericht von Kaleb, Sven, Sara, Sabrina, Sofia, Pascal 
Um sieben Uhr wurden wir mit Musik geweckt. +um Frühstück gab es feines Brot, Butter, 
Nutella, verschiedene Konfitüren, Honig, �ornflakes, Jogurt und kalte und warme Milch. 
�estärkt gingen wir skifahren. Die Sonne schien herrlich. Um zwölf trafen wir uns zu Suppe 
und Wienerli im Haus. �m Nachmittag bewunderten wir die �ussicht von Fronalpstock. Die 
Pisten waren hügelig und eisig. Das war anstrengend. +urück im Haus assen wir +vieri, 
spielten PingPong, Werwölfeln . Den Preis für das bestaufgeräumte +immer kriegte eine 
Jungsgruppe. Wer wird morgen gewinnen� 

Mittwoch, 
4. Februar P Bericht von �aron, Maurice, Timon, Mia, Luisa 
�m Morgen standen wir ziemlich müde auf. Nach einem leckeren Frühstück gingen wir auf 
die Piste. Diese waren gut präpariert. Die Schnellsten fuhren den Klingenstock rauf und 
runter. Die Langsameren begnügten sich mit dem Fronalpstock. 
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�m Nachmittag war der Schnee sehr sulzig. Deshalb brauchten viele eine Pause, auf der 
Terrasse der Stoos Lodge, im Snowpark, in MauriQs Hütte, bei der Waldhütte (wo wir ein 
lustiges Dachrinnenpissoir entdeckten). 

Das �bendessen war ruhig. Wir durften nicht reden, sondern mussten auf Papier schreiben 
oder uns mit +eichen verständigen. Jetzt geht das �bendprogramm los und wir beenden 
diesen Bericht.

Donnerstag, 
�. Februar P Bericht von Katja Pfister, Lehrperson Mittelstufe Mauren
Einmal mehr ging während des Frühstücks die Sonne auf. Es versprach wieder ein toller 
Skitag zu werden. Die Pisten waren gut präpariert und die �nfänger:innen freuten sich über 
den weichen Schnee in den Steilhängen. So kostete es viel weniger Mut eine Kurve zu fah-
ren.

Das �bendprogramm mit Menu war von ein paar Mauremer Kindern vorbereitet worden. 
Nach einem gemischten Salat zur Vorspeise wurde eine erste Runde Modeschau gespielt, 
nach dem Hauptgang (Pizza) eine zweite. +um Dessert wurde Schoggipudding aufgetragen. 
Dann wurden die Finalisten mit +eitung eingekleidet und liefen wieder über den Laufsteg. 
Während die JurE beriet, wurde kräftig gesungen. Den Tagesabschluss bildete auch heute 
eine �eschichte und ein Bettmümpfeli. �n wenigen Minuten startet die Nachtruhe. Sicher 
schlafen alle schnell ein und freuen sich auf die Heimreise.
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islau� der 1.�2. Klassen der �� Berg 
�n der Eishalle Weinfelden wimmelte es am Donnerstag, ��. Januar �	�4, von Kindern der 
Schule Berg. Die Klassen von Frau Rutishauser und Frau Rutschmann trainierten vor der 
grossen Pause Eislaufen. Den Lehrerinnen machte es Freude zuzusehen, wie viel Spass das 
�leiten übers Eis macht. Einige Kinder hatten EishockeEschläger dabei und übten sich im 
Mannschaftssport. Friedlich und zum �lück unfallfrei verlief die Stunde auf dem Eis. Nach 

	 Uhr waren dann die Klassen von Frau Hafner und Frau Muoio mit dem Eislauf dran. 

Das �arunternehmen Bünter sorgte für einen nahtlosen Hbergang und eine schnelle und 
bequeme Reise. Lilo Rutishauser sei auf diesem Weg gedankt für die perfekte Organisation 
von diesem sportlichen �nlass. 

�nita Rutschmann, Lehrperson 
. Klasse, Berg 
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Fasna��tsumzug der 1.�2. Klassen der �� Berg 
Bei schönstem Wetter zogen die lustig verkleideten Kinder durch die Schulhäuser und stat-
teten auch dem Schulleiterbüro einen Besuch ab. Mit �nstrumenten und lauter Stimme füll-
ten sie das ganze Schulareal mit ihrer Fröhlichkeit. 

Karin Lüscher, Sekretariat VSBB 
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Konzert der «Berger Bläser Kids» vom 13. Februar 2024 
Nach nur einem halben Jahr versammelte sich die Bläsergruppe unter der Leitung von Bruno 
Uhr (Musikschule Weinfelden) für ein Konzert für alle Schülerinnen und Schüler, Lehrperso-
nen und Verwaltung. 

Sie trugen folgende im Freifach geübten Lieder vor: 

• Frères Jacques
• When the saints go marching in
• Hard Rock Blues
• Old MacDonald had a band

Die jungen Spieler und Spielerinnen aus den 3. und 4. Klassen präsentierten sich hervorra-
gend und spielten auf Trompete, Klarinette, Posaune, Saxophon und Querflöte. Bei winter-
lichen Temperaturen, eingepackt mit warmer Jacke und Kopfbedeckung, bewunderte das 
Publikum nicht nur die musikalische Leistung, sondern auch den Mut, vor der ganzen Schule 
zu spielen.

Ein herzlicher Dank an Bruno Uhr für die inspirierende Vorstellung und für die Formierung 
dieses Orchesters. Wir sind vorfreudig, im nächsten Schuljahr ein Konzert der Freifach-Strei-
cherklasse zu hören. 

Karin Lüscher, Sekretariat VSBB 
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Wir suchen Velos für die Flüchtlingsarbeit
von zwei mit uns befreundeten

Kirchgemeinden in der Grenzregion
Ungarn/Ukraine. Nebst gut erhaltenen sind

auch Velos mit kleinen Defekten willkommen.

Nothilfe
Ukraine

tE>KStE>KS
WIR SUCHEN

Kontakt
Kurt Stark 079 134 40 37
Claus Bauer 079 870 54 58

Die Berger Musig lädt am Samstag, 27. April 2024 zum

Frühlingskonzert.
    18.30 Uhr Nachtessen in der MZH Neuwies.
    19.30 Uhr eröffnet die Jungi Musig on thur.
    20.15 Uhr wird Sie die MG-Berg unterhalten.
Aus dem Jahresbericht: Jubilarenkonzert vom Sonntag, 24. September 2023. 
Ein Malheur für den Festwirt und den Präsidenten konnte nur knapp vor dem Publikum ver-
borgen bleiben. Die 90 Schwarzwälderstückchen vom Beck Mohn von nebenan waren in vier 
Kartonplateaus mit etwas schwachen Griffen abholbereit. Diese wurden zu Fuss hinüber-
getragen. Den halben Weg hielten die Griffe noch, doch dann stürzten die Stücke übereinander.

Wir begannen unser
Konzert und verteilten
in der Pause erst mal 
den Kaffee. Als es dann 
nicht mehr zu verheim-
lichen war, verteilten wir 
vorerst die Hälfte der 
Stücke, die noch eini-
germassen ansehnlich 
waren, dann …

und ähnliche 
Geschichten folgen …
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Theatergruppe: 
Heiner Baggenstoss Ernst Indermaur  
Mäggi Baggenstoss Ruth Giger 
Sandra Hügli   Claudia Rusch 
Luca Hauser   Juraj Oberholzer 
Cordula Meier   Nelly Rüber 
Markus Meier  Sepp Koster 
Tommi   Jeremy Haag 

Souffleuse  Patricia Dütsch 
Maske   Nelly Rüber 
Regie/ Ansage  Ramona Indermaur 
Bau/ Technik  Kurt Indermaur 

Theaterabend 9. März 2024
Die Theatergruppe der Musikgesellschaft Berg lädt zu 

einem Zweiakter von Claudia Gysel ein. 

«Mit Tourischte isch  
alles andersch» 

Wo:    Turnhalle Neuwies Berg TG 
   (keine Platzreservierung) 

Programm: 
17.30 Uhr   Türöffnung (Eintritt frei)
18.00 U hr                Essen « Ghackets &  Hörnli»  C HF 14.-
19.00 Uhr  Theater 

 anschliessend Tanz mit der HC-Berg Band 
    Barbetrieb 
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18.00 U hr                Essen « Ghackets &  Hörnli»  C HF 14.-
19.00 Uhr  Theater 

 anschliessend Tanz mit der HC-Berg Band 
    Barbetrieb 
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Showtime mit dem Pepe Lienhard Orchester
«Mit ungebrochener Energie tourt der erfahrene Entertainer durch 
die Konzertsäle und versteht es, das Beste aus seiner Band zu holen. 
In seiner Karriere stand Pepe Lienhard mit so mancher Legende auf 
der Bühne und hat mit seinem Ensemble Stars wie Whitney Huston, 
Frank Sinatra, Sammy Davis jr. oder Quincy Jones begleitet. 
Während 37 Jahren war das Orchester das musikalische Rückgrat von 
Udo Jürgens Tourneen sowie TV- und Gala-Auftritten. 

In Berg  präsentiert Pepe Lienhard eine musikalische Reise durch 
seine 54 jährige Berufskarriere – ein abwechslungsreiches Programm 
mit vielen Hits der grossen Sänger und Musiker, welche das Orchester 
über die Jahre begleitet hat. Neben Songs wie «I’ve got You Under My 
Skin», «I Will Always Love You» und «Spiel mir das Lied vom Tod» 
darf auch die Swiss Lady nicht fehlen. Natürlich gehört ein 
besonderes und etwas emotionales Udo Jürgens-Medley zu den 
Highlights. Alles in allem eine fetzige und unterhaltsame Show für 
alle Jahrgänge».

kultureventberg gratuliert ganz herzlich;
Pepe Lienhard feiert am Konzert in Berg 
seinen Geburtstag!

Ticket-Vorverkauf
www.berg-tg.ch oder über den Link: https://event�og.ch/pepelienhard
oder direkt per E-mail bei: hans-blaser@bluewin.ch 
oder per Telefon 079 406 64 53. 
Saalö�nung: 19.00 Uhr, keine Platzreservationen.

Orchester
Samstag 23. März 2024,
20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Berg

Pepe Lienhard 

Flyer_A5_Pepe_Lienhard.indd   1 13.11.23   14:48
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46 adonia.ch/musicalAdonia-Teens

Eintritt frei – Kollekte

Musical-Tour 2024
Jonas Hottiger
Marcel Wittwer

8572 Berg TG
Samstag, 06.04.2024, 20:00 Uhr

MZH Berg, Andhauserstr. 19
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Eintritt frei – Kollekte

Musical-Tour 2024
Jonas Hottiger
Marcel Wittwer

Samstag, 13. April 2024
Sportanlage Neuwies in Berg
(Notenblattausgabe, Vornotenwettkampf)

Sportanlage Meienägger in Berg
(Ringen, Schwingen)

Wettkampfbeginn: 8.30 Uhr
Festwirtschaft
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Muss das Älterwerden tatsächlich nur mit Verlust, Abstieg, Krankheit, 
Einsamkeit und Tod in Verbindung gebracht werden? Untersuchungen 
zeigen, dass in keiner Lebensphase die Zufriedenheit der Menschen höher 
ist als im Alter zwischen 65 und 75 Jahren. Wie jede andere Lebensphase 
hat auch das Älterwerden seine genial-schönen, aber auch seine 
schwierigen Seiten. Wäre es nicht sinnvoll, wenn wir uns frühzeitig auf den 
Weg machen und uns mit unserer Reise ins Älterwerden beschäftigen? 

Die Initiative ProAging hilft uns, das Älterwerden nicht als 
Schreckgespenst, sondern als Chance zu verstehen und einen guten 
Umgang mit den Herausforderungen einzuüben.

Zielpublikum Frauen und Männer ab 49 Jahren, die den Mut haben, sich 
bewusst mit den eigenen Bildern vom Älterwerden 
auseinanderzusetzen und eine neue, positive Sicht auf diesen 
Abschnitt der Lebensreise entwickeln wollen.

Referent Markus Müller, Buchautor, Heimpfarrer im Zentrum Rämismühle, 
Leiter der Initiative ProAging (www.initiative-pro-aging.ch)

Datum Freitag, 26. April 2024, 19 bis 21 Uhr 
und Samstag, 27. April 2024, 9 bis 12 Uhr

Ort Kirchgemeindehaus Neuwies, Neuwiesstrasse 29, 8572 Berg

Kosten CHF 40.- inklusive Seminarunterlagen und Kaffeepausen

Anmeldung Bis 19.4.2024 an: 
Sekretariat der Evang. Kirchgemeinde Berg TG
katharina.hediger@evang-berg.ch
079 869 26 41

Veranstalter Evang. Kirchgemeinde Berg TG und tecum – Zentrum für 
Spiritualität, Bildung und Gemeindebau der Evang. Landeskirche 
Thurgau.
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Reise ins Älterwerden -
Chance und HerausforderungReise ins Älterwerden -
Chance und Herausforderung
Seminar zur bewussten Auseinandersetzung mit der 
dritten Lebensphase
___________________________________________________

Freitag, 26. April 2024, 19 - 21 Uhr und Samstag, 27. April 2024, 9 - 12 Uhr

Evang. Kirchgemeindehaus Neuwies, Berg TG
___________________________________________________
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TKB Muki-Kitu-Tag am Samstag 4. Mai

Am Samstag, 4. Mai 2024 organisiert der STV Berg auf
den Sportanlagen Neuwies den TKB Muki-Kitu-Tag. Wir
rechnen mit rund 300 teilnehmenden Kindern aus dem
ganzen Kanton. Natürlich sind auch unsere Muki und
Kitu Riegen mit dabei! Am Vormittag absolvieren die
Kinder des Kitu (Kinderturnen) einen fünfteiligen
Vereinswettkampf und die Kinder des Muki (Muki-Vaki
Turnen) zusammen mit ihrer Begleitung einen
dreiteiligen Paarwettkampf. Am Nachmittag finden dann
noch die Pendelstafetten statt. Für das leibliche Wohl
der Teilnehmenden sowie der Besucher sorgen wir mit
einer Festwirtschaft.

Der STV Berg freut sich auf einen tollen Anlass und auf
zahlreiche Besucher aus der Gemeinde.
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2024 - Das echteste 
SOLA aller Zeiten

Bereit für DAS Lager schlechthin? Dann komm mit 
uns ins Sommerlager der Jungschar und des Teenie-
Club Berg! Es erwarten dich wilde Abenteuer, Spiel 
und Spass mit deinen Freunden, entspanntes 
Lagerfeuer, ein ganzer Haufen neuer Erfahrungen 
und alles andere, was für ein echtes SOLA nötig ist!  
Melde dich jetzt an!

Wann: Montag, 08.07.2024 - Sonntag, 14.07.2024

Aufbaulager: 
Samstag, 06.07.2024 ab der 6. Klasse

Lagerort: Häggenschwil

Wer: Kinder und Teenies 
ab der 3. Klasse bis 9. Klasse
unabhängig von Wohnort und Konfession

Organisator: Jungschar und Teenieclub der 
evangelischen Kirchgemeinde Berg TG

Lagerart: Zeltlager

Kosten: 160.- CHF (140.- CHF für jedes weitere Kind 
aus derselben Familie)

Die Anmeldung ist verbindlich. Bei allfälliger 
Lagerabmeldung, nach Anmeldeschluss, erlauben 
wir uns 50.- einzufordern, ausgenommen 
Krankheit, Unfall und Familie.

Kontakt: Hauptleitung Jungschar
Davia Gadient
Mobile: 079 776 77 49
davia.gadient@evang-jugend-berg.ch

Hauptleitung Teenieclub
Joana Rutishauser
Mobile: 079 341 31 63
joana.rutishauser@evang-jugend-berg.ch

Versicherung: Sache des Teilnehmers

Anmeldeschluss: Sonntag, 09.06.2024

Werde SOLA-
Botschafter

Lade deine Freunde ein! Wenn du 
jemanden einlädst, der noch nie im SOLA 
war, bekommt ihr im Lager eine kleine 
Überraschung. (bei Anmeldung vermerken)

Anmelden unter: sola.evang-jugend-berg.ch

Kath. Kirchgemeinde Berg TG - Programm 2024  
alle Termine aktuell unter www.kath-berg.ch oder im Pfarreiblatt – Änderungen vorbehalten

  März 2024
01.03. 19.30 Fr Ökum.Weltgebetstag im Evang. Gemeindehaus Neuwies 

04.03. 14.00 Mo Senioren-Spielnachmittag im Evang. KiZe 

06.03. 14.00 Mi Spielnachmittag im Pfarreisaal für Alle 

10.03. 10.00 So Ökum. Gottesdienst in der Fastenzeit Evang. Kirche, mit Kinds-Höck  

10.03.  So Ökum. Suppenzmittag in der Fastenzeit im Neuwies 

12.03. 11.30 Di Senioren-Mittagstisch im Rest. Bahnhof, Anmeldung 

13.03. 19.00 Mi Bibel-Lettering Kurs im Pfarreisaal, Anmeldung 

14.03. 14.00 Do Café-Strick-Häkelstubete im Evang. KiZe 

16.03. 10.00 Sa Ökum. Männerapéro, Evang. KG Kemmental 

18.03. 19.00 Mo Versöhnungsfeier in der Fastenzeit 

18.03. 20.00 Mo Kirchgemeindeversammlung im Pfarreisaal 

19.03. 12.00 Di Suppenzmittag im Pfarreisaal – mit Anmeldung 

20.03. 14.30 Mi Seniorennachmittag im Neuwies mit Zvieri 

23.03. 10.00 Sa Ökum. Fiire mit de Chline,Evang. Kirche 

23.03. 09.30 Sa Palmen binden für Alle im Pfarreisaal 

24.03. 09.30 So Familiengottesdienst am Palmsonntag 

24.03.  So Pfarreikaffee nach dem Gottesdienst 

28.03. 14.30 Do Kaffeestube am Spielplatz 

28.03. 18.30 Do Pastoralraumfeier Hoher Donnerstag in Weinfelden, anschl. Agapefeier 

29.03. 15.00 Fr Karfreitagsliturgie 

30.03. 20.30 Sa Osternachtfeier, anschl. Ostertee der Jubla, Pfarreisaal 

31.03. 09.30 So Hochfest Ostern, anschl. Ostereiersuche rund um die Kirche 

  April 2024
07.04. 09.30 So Erstkommunion, anschl. Apéro

08.04. 14.00 Mo Senioren-Spielnachmittag im Evang. KiZe 

09.04. 11.30 Di Senioren-Mittagstisch im Rest. Bahnhof, Anmeldung 

09.04. 12.04.  Ökum. Kinderwoche 

14.04. 09.30 So Abschlussgottesdienst Kinderwoche 

25.04. 14.00 Do Chasperli-Theater im Pfarreisaal 

28.04. 10.00 So Ökum. Gottesdienst in Hugelshofen 

28.04. 09.45 So Kids Höck in der Kirche 

KATH. KIRCHGEMEINDE
ST. MAURITIUS BERG TG
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KATH. KIRCHGEMEINDE
ST. MAURITIUS BERG TG
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A M  S P I E L P L A T Z

Wir freuen uns auf Sie.!

B E I  S C H Ö N E M  W E T T E R

DRAUSSEN AUF DEM

VORPLATZ KATH. KIRCHE

B E I  S C H L E C H T E M  W E T T E R

D R I N N E N  I M  U N T I - Z I M M E R

S P I E L E C K E  U N D  B A S T E L  S A C H E N

S I N D  V O R H A N D E N

Zusammen Zeit geniessen,
austoben und ausruhen!
Zusammen Zeit 
austoben und ausruhen!
Zusammen Zeit geniessen,
austoben und ausruhen!

geniessen,

Petra  & Patricia

DIE KAFFEESTUBE DIENT  DER GEMEINSCHAFT &

PFLEGE VON KONTAKTEN.

SIE SOLL DAS WOHLBEFINDEN UND

DAS ZUSAMMENLEBEN INNERHALB DER

GROSSEN GEMEINDE FÖRDERN.

Es ist offen für Alle.

J E D E N  L E T Z T E N  D O N N E R S T A G
I M  M O N A T  1 4 : 3 0  -  1 6 : 3 0

KAFFEESTUBE

Wir  werden durch  d ie  K i rchgemeinde
St .  Maur i t ius  Berg  unters tütz t  .

A M  S P I E L P L A T Z

Wir freuen uns auf euch...

2 5 .  J a n u a r

2 8 .  M ä r z

2 5 .  A p r i l

3 0 .  M a i

2 7 .  J u n i

2 9 .  A u g u s t

2 6 .  S e p t e m b e r

3 1 .  O k t o b e r

2 8 .  N o v e m b e r

Petra  & Patricia

Es ist offen für Alle.

J E D E N  L E T Z T E N  D O N N E R S T A G
I M  M O N A T  1 4 : 3 0  -  1 6 : 3 0

KAFFEESTUBE

Wir  werden durch  d ie  K i rchgemeinde
St .  Maur i t ius  Berg  unters tütz t  .

2 0 2 42 0 2 4

2 9 .  F e b r u a r
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P rogramm März 2024

Mo, 04.03 .24 Island &  G rö nland: Film in 3 D mit Live-Reportage
20.00 Uhr Referent: Stephan Schulz, 3D-Fotograf, Dresden (www.schulz-3d.de)

Ort: BBZ Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9
Eintritt: Fr. 20.– (inkl. 3D-Brille)

Mo, 11.03 .24 Die Z ukunft der Landwirtschaft: geschlossene Kreisläufe
20.00 Uhr Referent: Urban Dörig, Staatsdomäne St. Katharinental, Diessenhofen

Ort: BBZ Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9
Eintritt: Fr. 15.–

Di, 12.03 .24 Einblicke in die B etriebszentrale der SB B
13 .00 Uhr Referentin: Stefanie Mettler-Bundi, Zugverkehrsleiterin SBB BZ Ost
oder Ort: SBB Betriebszentrale Ost, Zürich-Flughafen
15 .00 Uhr Eintritt: Fr. 15.– / mit Anmeldung bei Ausschreibung auf der Website

Mo, 18.03 .24 Tibet – zwischen My thos und Realität
20.00 Uhr Referent: Dr. Uwe Meya, Vorstandsmitglied Gesellschaft Schweizerisch-

Tibetische Freundschaft, Autor, Riehen
Ort: BBZ Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9
Eintritt: Fr. 15.–

So, 24.03 .24 « Impressionistes, Impressionisme» : 
11.00 Uhr W ie sich die Kunstbewegung entwickelte

Referentin: Dr. Kerstin Bitar, Kunsthistorikerin und Romanistin,
wissenschaftliche Leiterin Museum Sammlung Rosengart Luzern

und Kunstvermittlerin Kunsthaus Zürich
Ort: eiszueis, Sonnenstrasse 2, Weinfelden
Eintritt: Fr. 15.–

Di, 26.03 .24 Demokratie braucht Information
20.00 Uhr Referent: Prof. Dr. Thomas Merz, Prorektor PHTG für Forschung und

Wissensmanagement, Medienpädagoge, Weinfelden
Ort: BBZ Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9
Eintritt: Fr. 15.–

W ir freuen uns auf Ihren B esuch.
W eitere Informationen finden Sie unter www.vhs-mittelthurgau.ch

V O L K S H O C H S C H U L E    M I T T E L T H U R G A U

Lieferdienst / Take Away / Bistro

071 636 24 25
Hauptstrasse 49 

8572 Berg TG 

www.pizzeria-giardino-berg.ch 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Freitag – Sonntag 17:00 – 22:00 Uhr 

Spezielle Öffnungszeiten, Events sowie Angebote und 
weitere Dienstleistungen finden Sie auf unserer Homepage. 
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Z u vermieten ab 01.04.2024, kontakt@ bewoge.ch

• Offene Dachwohnung mit B lick auf die V oralpen, 13 8m2

Garage oder Autoabstellplatz sowie Hobby raum zur Miete 
verfügbar. Hauswartsarbeiten wären möglich.
L eberenstrasse 9, 8572 Berg, CHF 2’250 inkl. Nebenkosten

• Studio, 25 m2, Möblierung möglich, offene Küche und Bad
mit Dusche/ W C . 
L eberenstrasse 9, 8572 Berg, C HF 550 inkl. Nebenkosten

• W ohnung, 3 5 m2, zwei Z immer, Küche und Badezimmer mit
Dusche/ W C . Ein Aussenparkplatz ist in der W ohnungsmiete 
inbegriffen. 
L eberenstrasse 5a, 8572 Berg, C HF 550 ex kl. Nebenkosten

Inserate
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Z u vermieten ab 01.04.2024, kontakt@ bewoge.ch

• Offene Dachwohnung mit B lick auf die V oralpen, 13 8m2

Garage oder Autoabstellplatz sowie Hobby raum zur Miete 
verfügbar. Hauswartsarbeiten wären möglich.
L eberenstrasse 9, 8572 Berg, CHF 2’250 inkl. Nebenkosten

• Studio, 25 m2, Möblierung möglich, offene Küche und Bad
mit Dusche/ W C . 
L eberenstrasse 9, 8572 Berg, C HF 550 inkl. Nebenkosten

• W ohnung, 3 5 m2, zwei Z immer, Küche und Badezimmer mit
Dusche/ W C . Ein Aussenparkplatz ist in der W ohnungsmiete 
inbegriffen. 
L eberenstrasse 5a, 8572 Berg, C HF 550 ex kl. Nebenkosten

Inserat
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Geschäftsübergabe Jetzer Treuhand GmbH

Nach 21 Jahren als selbständiger Treuhänder in Berg und Umgebung ist 
für Martin Jetzer der ideale Zeitpunkt gekommen, seinen wohlverdienten 
Ruhestand in vollem Masse zu geniessen. Im Verlauf des aktuellen Jahres 
wird er daher seine Geschäftstätigkeit einstellen und das Unternehmen 
innerhalb der Familie unter einem anderen Geschäftszweck weitergeben. 
Gemeinsam mit Rebekka Eicher arbeitet er bereits seit rund einem Jahr an 
einer reibungslosen Übergabe, um die bestehenden Mandate im Bereich 
KMU, Stockwerkeigentum und Steuererklärungen, nahtlos fortzuführen.

Rebekka Eicher ist eine ausgewiesene Fachfrau im Bereich Rechnungs-
wesen und Immobilienverwaltung. Sie lebt mit ihrem Partner und ihren vier 
Kindern ebenfalls in Berg und ist hochmotiviert, die Kunden der Jetzer 
Treuhand GmbH von der Qualität ihrer Dienstleistungen und ihrem Fach-
wissen zu überzeugen.

Die sorgfältige Vorbereitung von Martin Jetzer und Rebekka Eicher auf die 
Geschäftsübergabe sowie ihre gemeinsamen Anstrengungen in den letzten 
Monaten, unterstreichen ihr Engagement für die Kundenzufriedenheit und 
die reibungslose Fortführung des Geschäftsbetriebs, so dass die R. Eicher 
Treuhand GmbH den Erfolg der Jetzer Treuhand GmbH fortführen kann und 
die Kunden weiterhin mit hochwertigen Dienstleistungen versorgt werden.

Inserat
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Geschäftsübergabe Jetzer Treuhand GmbH

Nach 21 Jahren als selbständiger Treuhänder in Berg und Umgebung ist 
für Martin Jetzer der ideale Zeitpunkt gekommen, seinen wohlverdienten 
Ruhestand in vollem Masse zu geniessen. Im Verlauf des aktuellen Jahres 
wird er daher seine Geschäftstätigkeit einstellen und das Unternehmen 
innerhalb der Familie unter einem anderen Geschäftszweck weitergeben. 
Gemeinsam mit Rebekka Eicher arbeitet er bereits seit rund einem Jahr an 
einer reibungslosen Übergabe, um die bestehenden Mandate im Bereich 
KMU, Stockwerkeigentum und Steuererklärungen, nahtlos fortzuführen.

Rebekka Eicher ist eine ausgewiesene Fachfrau im Bereich Rechnungs-
wesen und Immobilienverwaltung. Sie lebt mit ihrem Partner und ihren vier 
Kindern ebenfalls in Berg und ist hochmotiviert, die Kunden der Jetzer 
Treuhand GmbH von der Qualität ihrer Dienstleistungen und ihrem Fach-
wissen zu überzeugen.

Die sorgfältige Vorbereitung von Martin Jetzer und Rebekka Eicher auf die 
Geschäftsübergabe sowie ihre gemeinsamen Anstrengungen in den letzten 
Monaten, unterstreichen ihr Engagement für die Kundenzufriedenheit und 
die reibungslose Fortführung des Geschäftsbetriebs, so dass die R. Eicher 
Treuhand GmbH den Erfolg der Jetzer Treuhand GmbH fortführen kann und 
die Kunden weiterhin mit hochwertigen Dienstleistungen versorgt werden.

Inserat
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Keller' s Hofladen       Kehlhofstrasse 7     B erg
nach Kreuzlingen

SBB

nach Bürglen/Weinfelden

nach Sulgen

Kehlhofstrasse 7

Montag, 25 . März  2024:
Saisonerö ffnung  des Hofladens

V erkauf von:
- Salaten & G emü sen  
- G rillwü rsten
- B io B ergkäse
- B eeren &  Obst
- Heumilch P rodukten
- Freilandeiern
- Konfitü ren /  Eingemachtes
- B auernhofglace & vieles mehr

Ö ffnungszeiten:
Mo. – Fr. 07 .3 0 – 12.00 Uhr

13 .3 0 – 18.3 0 Uhr
Samstag 07 .3 0 – 17 .00 Uhr
Sonntag       geschlossen

24 Stunden Selbstbedienungs-
Automat  mit  saisonalen Angeboten!

Hinweisschilder beachten!

B eat Keller
Kehlhofstrasse 7
85 7 2 B erg TG
Tel. 07 1 63 6 19 84
Mobile 07 9 3 24 7 6 46
FB      keller.beeren.berg
www.keller-fruchte-
gemuse-beeren.ch

W ir freuen uns Sie 
begrü ssen zu dü rfen!
Beat Keller & Team

Gründonnerstag, 28. März: feine Würste vom Grill / Pommes

Inserate

Wir suchen genau Sie! 
Im Frühling und Herbst benötigt unser Team tatkräftige Unterstützung 

von Aushilfen in der Pflanzenproduktion (40-100%). 
Die Hauptaufgaben im Frühling sind das Eintopfen und Sortieren von 

verschiedenen nacktwurzligen Pflanzen. 
Im Herbst ist es das Bündeln von Reisig. 

Ebenfalls suchen wir eine Aushilfe als 
Lieferwagen-Chauffeur (Kat. B und BE) mit saisonalen Einsätzen. 

Wollen Sie Ihre Einsätze im Stundenlohn flexibel gestalten? 
Lieben Sie den Umgang mit Pflanzen? 

Suchen Sie einen Arbeitsplatz in der Region? 

Dann sind Sie genau richtig bei uns! 
Weitere Informationen auf kressibucher.ch

Josef Kressibucher AG, Forstbaumschule, Ast 2, 8572 Berg TG 

Berg__März24__Inhalt.indd   66 26.02.24   12:30



67

Keller' s Hofladen       Kehlhofstrasse 7     B erg
nach Kreuzlingen

SBB

nach Bürglen/Weinfelden

nach Sulgen

Kehlhofstrasse 7

Montag, 25 . März  2024:
Saisonerö ffnung  des Hofladens

V erkauf von:
- Salaten & G emü sen  
- G rillwü rsten
- B io B ergkäse
- B eeren &  Obst
- Heumilch P rodukten
- Freilandeiern
- Konfitü ren /  Eingemachtes
- B auernhofglace & vieles mehr

Ö ffnungszeiten:
Mo. – Fr. 07 .3 0 – 12.00 Uhr

13 .3 0 – 18.3 0 Uhr
Samstag 07 .3 0 – 17 .00 Uhr
Sonntag       geschlossen

24 Stunden Selbstbedienungs-
Automat  mit  saisonalen Angeboten!

Hinweisschilder beachten!

B eat Keller
Kehlhofstrasse 7
85 7 2 B erg TG
Tel. 07 1 63 6 19 84
Mobile 07 9 3 24 7 6 46
FB      keller.beeren.berg
www.keller-fruchte-
gemuse-beeren.ch

W ir freuen uns Sie 
begrü ssen zu dü rfen!
Beat Keller & Team

Gründonnerstag, 28. März: feine Würste vom Grill / Pommes

Inserat
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Inserat
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Inserate

Älter werden in sympathischer Umgebung

Schöne Senioren-Wohnung zu vermieten
an der Ottenbergstrasse 10b

3½-Zimmer-Wohnung im 1. Geschoss, 86m2, an ruhiger Lage,
mit grossem Balkon, Lift, eigene Waschmaschine und Tumbler.

Mietzins: Fr. 1440.–, NK Fr. 190.–, Tiefgaragenplatz vorhanden.

Auskunft erteilt gerne: Max Buri, Kirchweg 4, Berg,
071 636 10 90 oder 079 739 40 66,
info@wbgberg.ch

Inserate
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